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Anzeigen

Wohnen beim 
SchloSSbauer

Jetzt informieren!

Ein schönes Fleckchen hier unterhalb der 
Ruine Fluhenstein. Und schon bald können 
Sie hier stadtnah wohnen! 
SWW INDIVIDUELL baut für Sie familien- 
gerechte Reihenhäuser und attraktive  
Eigentumswohnungen. Fordern Sie unser 
Exposé an.

ihr ansprechpartner
Manuel Wernick
Tel. 0 83 21 / 6615-66
manuel.wernick @ sww-oa.de 
verkauf @ sww-oa.de
infos finden Sie auch unter:
www.sww-oa.de/schlossbauer

WIR HABEN DEN

DIREKTEN 

DRAHT
NACH OBEN.
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SKIREGION BOLSTERLANG UND
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchsvollen

Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen

Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Langlaufl oipen • Panorama-Winterwander-

wege • zün� ige Einkehrhütten • kostenloser Pendelbus zwischen den beiden Skigebieten

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33

http://www.sww-oa.de/schlossbauer
http://www.hoernerbahn.de


Neujahrsempfang
der Bundeswehr und der Stadt

Zum gemeinsamen Neujahrsempfang ha-
ben die Bundeswehr und die Stadt Sont-
hofen am 20. Januar in das Casino der 
Jägerkaserne geladen.

An die 300 Vertreter aus Politik, Bundes-
wehr, Wirtschaft, Kirche und Ehrenamt 
sind der Einladung des Standortältesten 
und des Rathauschefs gefolgt, um sich aus 
erster Hand über die Entwicklung der Stadt 
und des Standorts zu informieren.

Nach den feierlichen Klängen der Sontho-
fer Stadtfanfare hatte dieses Jahr 1. Bür-
germeister Wilhelm die Ehre, die Anwe-
senden zu begrüßen. In seiner Rede legte 
er den Fokus auf die Konversionsflächen. 
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Im aktuellen Jahr hofft er, die Kaufpreis-
verhandlungen mit der Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben abzuschließen. 
Wichtiger Part für die Attraktivierung 
des Geländes ist für ihn die Durchfüh-
rung einer Landesgartenschau. Sie kann 
der Stadt als finanzieller und operativer 
Motor dienen. Durch die Gestaltung von 

Wegeverbindung und Brücken innerhalb 
des ehemaligen Bundeswehrgeländes und 
in die Kernstadt Sonthofens erreicht die 
Stadt einen Mehrwert für die Zukunft. Als 
Durchführungstermin der Landesgarten-
schau wird 2028 angestrebt. 

Um die Nachhaltigkeit Sonthofens zu un-
terstreichen und eine eindeutige Ausrich-
tung im Tourismusbereich zu erreichen, 
möchte Sonthofen das Fahrrad in den 
Mittelpunkt stellen und fahrradfreund- 
liche Stadt werden. Die Vorarbeiten hierzu 
sind in vollem Gange. 

Während seiner Rede zum Neujahrsemp-
fang wurde in den Vereinigten Staaten von 
Amerika ein neuer Präsident vereidigt. Für 
Wilhelm Grund, um zu erinnern, wie wich-
tig der Dialog zwischen den Kulturen und 
den Menschen ist. Er sieht die Tendenzen 
zur Abschottung einzelner Länder zur 
Wahrung der eigenen Interessen als ge-
fährliche Strömung an, die den Frieden in 
der Welt bedroht. Er wünschte sich „mehr 
Mut miteinander anstatt übereinander  
zu sprechen“ und fordert auf, gestreute 
Lügen nicht der Wahrheit gleichzusetzen 
und nicht den Bauch über das Hirn ent-
scheiden zu lassen. 

Der Standortälteste Oberst Klaus Werner 
Schiff musste seine Ausführungen mit der 
Erkenntnis beginnen, dass der Wunsch 
in seiner letztjährigen Rede nach einem 
friedlichen Jahr leider nicht in Erfüllung 
ging. Er berichtete, dass die personellen 
und materiellen Kapazitäten der Bundes-

Aus dem Rathaus

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Fachanwalt für:
· Medizinrecht 
· Bau- und 
 Architektenrecht
· Miet-/Wohnungs-
 eigentumsrecht

Rechtsanwältin
· Arbeitsrecht 
· Erbrecht
· Familienrecht
· Medizinrecht

DR. MICHAEL 
GEBHARD

ALEXANDRA 
GEBHARD

GG Rechtsanwälte
Richard-Wagner-Str. 1 
87527 Sonthofen

Tel. 0 83 21 /  608 70 - 0
info@gganwaelte.de

www.gganwaelte.de

Für Sie, unser Wissen …

… profi tieren Sie davon!

http://www.gganwaelte.de
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von den Köchen der Bundeswehr her-
vorragend zusammengestellt wurde. An-
schließend hatten die geladenen Gäste 
Gelegenheit, in Gesprächen Kontakte zu 
knüpfen und aufzufrischen. Der gemein-
same Neujahrsempfang ist somit wichtiger 
Bestandteil eines lebendigen Austauschs 
innerhalb der Sonthofer Stadtfamilie. 

Sitzung des Jugendparlamentes
Neue Geschäftsordnung

Zu der großen Sitzung, die quartalsweise 
im großen Sitzungssaal im Rathaus statt-
findet, kamen aus den verschiedenen 
Schulen zahlreiche Mitglieder des JUPA‘s 
mit deren betreuenden Lehrern. Außer-
dem waren einige Mitglieder des Stadt-
rates sowie 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm und 3. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer da. Es war eine große Ehre, dass 
Helmut Notemann, der Vorsitzende der 
Freien Wähler Sonthofens, an der Sitzung 
teilnahm und sich Zeit für die Jugend-
lichen nahm. Das Hauptthema war die 
neue Geschäftsordnung, da die alte von 
2011 aktualisiert werden musste. Aus  
der monatlichen Sitzung, die eine Wo-
che zuvor stattfand, ergaben sich einige 
neue Projekte des JUPA‘s . So plante das  
Jugendparlament am 17.02.2017 eine 
Party im Jugendhaus. Der Antrag be-
züglich eines neuen Radlbahnhofs am 
Bahnhof wurde vom Stadtrat positiv  
aufgenommen und wird derzeit durch  
die Verwaltung geprüft. 

Aus dem Rathaus

wehr aufgrund der geänderten Sicher- 
heitslage sukzessive angepasst und ver-
stärkt werden. In Sonthofen ist der Neu-
ausbau der Generaloberst-Beck-Kaserne 
seit der Grundsteinlegung im vergangenen 
Jahr schon so weit fortgeschritten, dass 
das Zentrum Brandschutz der Bundeswehr 
bereits heuer in sein neues Gebäude ein-
ziehen wird. Er plant, dass ab 2018 die  
Liegenschaften aus den vorhandenen 
Flächen phasenweise in die Burg ver-
legt werden können. In seinen weiteren 
Ausführungen betonte Oberst Schiff die 
Notwendigkeit einer engen Kooperation 
zwischen den örtlichen Rettungs- und 
Hilfsdiensten und der Bundeswehr. Bei 
einem Brandeinsatz Anfang des Jahres 
auf der Baustelle der GOB-Kaserne konnte 
diese Zusammenarbeit schon eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt werden. 

Nach Beendigung des offiziellen Teils 
eröffneten Oberst Schiff und 1. Bürger-
meister Wilhelm das Buffet, das wieder  

Geänderte Öffnungszeiten 
der Verwaltung am Faschingsdienstag

Die Stadt Sonthofen weist darauf hin, 
dass die Stadtverwaltung mit allen  
Dienststellen (Bauhof, Stadtwerke) am  
Faschingsdienstag, dem 28. Febru-
ar 2017 nur von 8.00 Uhr bis 11.00 
Uhr geöffnet hat. Für Notfälle sind die  
Bereitschaftsdienste telefonisch erreich-
bar. Geschlossen haben am Faschings- 
dienstag auch das Heimathaus und die  
Stadtbücherei. Gewohnten Service bietet  
jedoch die Tourist-Info, welche an diesem 
Tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet 
hat. An den übrigen Tagen der Faschings-
woche sind wir wie gewohnt für Sie da. 

Mikrozensus 2017 
Befragung im Laufe des Jahres

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern, wie im 
gesamten Bundesgebiet, wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung, 
bei einem Prozent der Bevölkerung durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamtes für Statistik werden dabei im 
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte 
in Bayern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch 
zu ihrer Gesundheit befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Statt an der Befragung per Interview teil-
zunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, 

Im Gewerbegebiet Illerried  |  Mittagstr. 7  |  Sonthofen  |  Tel. 0 83 21 / 66 38 48

√ Restaurant

Unser Mittagstisch
Mo - Fr 11:30 - 14:00 Uhr
täglich wechselnde Gerichte
(alles auch zum Mitnehmen!)

Kaffee & Kuchen 
Mi Nachmittag nur 4,60 € 

Öffnungszeiten
Mo 11.00 - 14.00 Uhr  
 16:30 - 22:30 Uhr 
Di  11:00 - 14:00 Uhr
Mi 11:00 - 22:30 Uhr

Do  11:00 - 14:00 Uhr
Fr 11:00 -22:30 Uhr 
Sa 10:00 - 14:00 Uhr
Ruhetag: Sonn-/Feiertag

Feste und Veranstaltungen nach Vereinbarung! 

Mehr Informationen auf: 
www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus

√ Restaurant

√ Großer Saal
√ Restaurant

√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse
√ Großer Saal

√ Sonnenterrasse

√ Parkplätze

http://www.elektrokirsch.de/das-schuetzenhaus
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den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. Das 
Bayerische Landesamt für Statistik bittet 
alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2017 eine Ankündigung zur Mikrozensus-
befragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen. 

Ehrenamtskarte Oberallgäu
Aufruf der Stadt Sonthofen

Wie zuletzt 2015, wird auch in diesem 
Jahr ein ausgewählter Personenkreis von 
750 Ehrenamtlichen im Landkreis eine  
Ehrenamtskarte auf Basis der Allgäu- 
Walser-Card-Technologie erhalten. 

Sie ist zwei Jahre gültig und enthält wie 
schon in den letzten Jahren von Unter-
nehmen und Gemeinden zur Verfügung 
gestellte kostenlose Einmal-Leistungen 
sowie Angebote beim Parken und im ÖPNV 
in Anlehnung an die Allgäu-Walser-Card. 

Die Stadt Sonthofen hat die Aufgabe, eine 
bestimmte Anzahl an Ehrenamtskarten zu 
verteilen. Kennen Sie Personen, die es in 
Ihren Augen verdient haben, durch den  
Erhalt einer Ehrenamtskarte geehrt zu  
werden? Dann teilen Sie uns bitte den 
Namen, die Adresse und die Tätigkeit 
der betreffenden Person bis spätestens 
07.03.2017 per E-Mail an regina.baiz@
sonthofen.de oder schriftlich an den Fach-
bereich Soziales, Frau Baiz (Rathausplatz 
1, 87527 Sonthofen) mit. Vielen Dank!

Filmprojekt 
der Allgäuer Zeitung

Unter dem Titel „Das Allgäu von oben“ 
arbeitet die Allgäuer Zeitung gerade an 
einem Filmprojekt. Der Film soll, laut 
Meldung der Allgäuer Zeitung, „eine ein-
zigartige Dokumentation unserer schönen 
Heimat darstellen“. In den Städten und 
Gemeinden des Oberallgäus werden dazu 
Luftaufnahmen gemacht. Die Privatsphäre 
des Einzelnen wird dabei berücksichtigt. 

Die Luftbilder werden mittels Hubschrau-
ber und Flugdrohnen erstellt und in Zu-
sammenarbeit mit Mitarbeitern der rt1.tv 
production GmbH aus Augsburg optimiert.
Die Aufnahmen werden im Programm des 
Fernsehsender Allgäu TV ausgestrahlt und 
können ab Mitte/Ende Oktober im Handel 
auf DVD käuflich erworben werden. 

Das neue RSA Radio
berichtet über Sonthofen

Am Samstag, dem 25. Februar 2017 be-
richtet zwischen 13.00 Uhr und 16.00 
Uhr das neue RSA Radio über Sontho-
fen. In vielen kleinen Geschichten stellt 
sich unsere Kreisstadt näher vor. Auch  
1. Bürgermeister Wilhelm wird über  
aktuelle Projekte berichten. Einschalten 
lohnt sich bestimmt!

Sitzungstermine
März 2017 

Alle Sitzungen finden im großen Sit-
zungssaal des Rathauses statt und be-
ginnen gewöhnlich um 18.30 Uhr (wenn 
nicht anders angegeben). Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekannt ge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. Die Bürgersprechstunde 
von Herrn Rotter (MdL) entfällt im März! 
Die Landkreissprechstunde des Blinden- 
und Sehbehindertenbundes e.V. mit Herrn 
Weichenmeier findet am Montag, dem 
06.03.2017 von 16.00 bis 17.00 Uhr im 
ehemaligen Standesamt im Erdgeschoss 
des Rathauses statt. 

07.03.2017, 18.30 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss 

09.03.2017, 18.30 Uhr
Bau- und Umweltausschuss 

16.03.2017, 18.30 Uhr
Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Tourismus und
Landwirtschaft 

22.03.2017, 17.00 Uhr
Kulturbeirat, kl. Sitzungssaal

28.03.2017, 18.30 Uhr
Stadtrat

http://www.holzbau-metzler.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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Die Entwicklung der Schlüsselzuweisungen (Finanzausgleich durch 
den Freistaat Bayern) – Schwankungen entstehen aufgrund der 
veränderten Steuerkraft Sonthofens

Die Entwicklung der Kreisumlage, die jährlich von der Stadt Sont-
hofen an den Landkreis abzuführen ist und die Entwicklung der 
Personalkosten sowie der Zinsausgaben für den Schuldendienst

Der Haushalt
der Stadt Sonthofen für 2017

Trotz der erkennbaren Stabilisierung der Steuereinnahmen bei rund 
25 Mio. Euro ist es nach wie vor schwierig, den Verwaltungshaushalt 
auszugleichen. Ab 2019 kann nach dem jetzigen Kenntnisstand auf 
jeden Fall die Pflichtzuführung an den Vermögenshaushalt über-
schritten werden, um neben den Tilgungen auch noch Investitionen 
tätigen zu können.

Entwicklung der größeren Einnahmen und Ausgaben
im Verwaltungshaushalt

Die Entwicklung der gesamten Steuereinnahmen:

Darunter die Entwicklung der Grundsteuern, Gewerbesteuereinnah-
men und der Einkommensteuerbeteiligung:
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Im Vermögenshaushalt 2017 sind derzeit größere Investitionen 
enthalten für 

•	 Straßen-/Tiefbau (rd. 1,26 Mio Euro)
•	 Hochbaumaßnahmen (u.a. FOS) rd. 3,4 Mio Euro
•	 Grunderwerb (rd. 3,6 Mio Euro)

Im Zeitraum bis 2021 wird sich der Schuldenstand 
wie folgt entwickeln:

http://www.fruechte-frick.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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Jackpot des 
Sonthofer Jahresspiels geknackt 

Ricarda Kühnle aus Sonthofen hat 2016 
beim Sonthofer Jahresspiel teilgenommen 
und darf sich nun über Einkaufsgutscheine 
im Wert von 1.200 Euro freuen. Von der 
Vorstandschaft der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. wurde sie als Jackpot-Gewinne-
rin gezogen. Die Gutscheine im Wert von 
1.200 Euro werden ihr in den nächsten 
Wochen und Monaten bei der Erfüllung 
ihrer Wünsche helfen. 

Wer in diesem Jahr beim Sonthofer Jah-
resspiel teilnimmt, hat die Chance, bei 
einem Einkauf ab 50 Euro selbige Summe  
in Form von Einkaufsgutscheinen wieder 
zurückzugewinnen. Jeden Monat ver-
lost die Wirtschaftsvereinigung ASS e.V.  
unter allen Teilnehmern vier 50-Euro- 
Gutscheine. Teilnahmekarten sind bei  
der Agentur FILI CONCEPT und den der 
ASS e.V. angeschlossenen Unternehmen 
erhältlich. Teilnahmebedingungen und 
mehr zum Sonthofer Jahresspiel unter: 
www.alpenstadt.info.

Ferienbetreuung in den 
Osterferien am Biberhof 

In den kommenden Osterferien von Mon-
tag, 10.04.2017 bis Freitag, 21.04.2017 
steht neben der freien Bewegung auf dem 
Gelände am Biberhof in der Ferienbetreu-
ung das Thema „Farbe“ im Mittelpunkt.
Die Ferienbetreuung am Biberhof steht auf 
zwei „Angebots-Säulen“. Zum einen ist es 
die „Freie-Zeit“ auf dem Gelände. Hier 
können die Kinder frei spielen und einfach 
sein, ohne Zwang aber stets gut begleitet. 
In der „Freien-Zeit“ geht es darum, dass 
die Kinder für sich merken, worauf sie Lust 
verspüren und dem dann nachgehen kön-
nen, zum Beispiel Matschburgen bauen, 
Fußball spielen…

Zum anderen gibt es Angebote zu einem 
bestimmten Thema. In diesen Ferien 
gestaltet die Montessori-Schule diverse  
Angebote zum Thema „Farben“. Der Schnee 
weicht dem frischen Grün und die Natur 
erblüht in frischen Farben. Die Angebo-
te, z.B. Bänder knüpfen oder Windspiele  
basteln, sind freiwillig. 

Die Ferienbetreuung findet immer während 
der Ferienzeiten statt. Interessierte Eltern 
können sich direkt an die Montessori-Schu-
le Sonthofen (Tel.: 08321/6076222 oder 
sekretariat@montessori-sonthofen.de) 
wenden. Die Teilnahme ist nur nach recht-
zeitiger Anmeldung möglich, da das Statt-
finden der Betreuung von der Teilnehmer-
zahl abhängig ist: Die Teilnehmerzahl ist 
nach oben hin offen, starten können wir 
ab 7 Kindern (Mindestteilnehmerzahl). 
Die tägliche Betreuungszeit ist jeweils von 
7.30 bis 14.30 Uhr. Auch Kinder aus an-
deren Gemeinden können sich anmelden,  

allerdings wird nur die Teilnahme Sont-
hofer Kinder von der Stadt mitfinanziert. 
Doch auch einige umliegende Gemein- 
den, die keine eigene Ferienbetreuung  
anbieten, unterstützen ihre berufstätigen 
Eltern mit einem Zuschuss, wenn die Kin-
der angemeldet werden.

Erfolgreiche Teams 
der Stadt Sonthofen

Vom 27.01. bis 28.01.2017 fanden die 46. 
Bayerischen Behörden-Skimeisterschaften 
der inneren Verwaltung in Schliersee statt. 
Die Stadt Sonthofen war mit 2 Damen-
Teams Alpin, 2 Herren-Teams Alpin und 
einer Langlauf-Mannschaft vertreten. Bei 
besten Bedingungen erreichte die alpine 
Herrenmannschaft einen hervorragenden 
vierten und neunten Platz von insgesamt 
34 Mannschaften. Bei den Einzelrennen 
errangen Michael Schmid sowie Jonas 
Mehringer in ihrer jeweiligen Altersklasse 
jeweils den ersten Platz. Der dritte Platz 
ging an Helmut Schratt. Die Damen-
mannschaften erreichten Platz 12 und 13 
(von 25). Das Langlauf-Team mit Markus  
Rothmayr, Robert Adelgoß und Marcel  
Reiter belegte den 10. Platz.

(v.li.n.re.:) Dr. Hans-Peter Keiß (1. Vorsitzender 
Wirtschaftsvereinigung ASS e.V.), Gewinnerin Ricarda 
Kühnle und Andreas Maier (Wirtschaftsförderer der 
Stadt Sonthofen)

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.ssh-secure.de


Ehrenamtliche Mithilfe 
und Kuchenspenden gesucht 

Die Stadt Sonthofen veranstaltet am Sonn-
tag, dem 2. April 2017 in der Zeit von  
9.30 bis 17.00 Uhr in und um die Markt-
halle herum den 8. Bio-Regional-Fairen 
Markt. Wie im vergangenen Jahr gibt es 
in der Cafeteria selbstgebackenen Kuchen 
und fairen Kaffee/Tee. Die Cafeteria ist in 
der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Bereits ab 9.30 Uhr wird die Steuerungs-
gruppe „Fairtrade“ der Stadt Sonthofen 
für 6,- Euro wieder ein „faires Frühstück“ 
anbieten. Für die Arbeiten in und um die 
Cafeteria benötigen wir dringend ehren-

Aus dem Rathaus
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amtliche Mithilfe. Jeder, der Lust hat einen 
Kuchen zu backen oder in der Cafeteria 
für ein oder zwei Stunden auszuhelfen, 
wird gebeten sich bei der Stadt Sonthofen, 
Fachbereich Sport/Veranstaltungen (Tel. 
08321/615-228), zu melden. Der Einsatz 
wird sodann von dort koordiniert. Wir  
würden uns sehr freuen, wenn möglichst 
viele Personen auf die eine oder andere 
Weise mithelfen und zum Erfolg des Mark-
tes beitragen würden. Der komplette Erlös 
der Cafeteria wird, wie auch die komplet-
ten Einnahmen des Marktes, für einen 
guten Zweck gespendet. 

Der Seniorenbeirat 
lädt ein 

Der Seniorenbeirat der Stadt Sonthofen 
lädt zu seiner zweiten öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, dem 15.03.2017 
um 16.00 Uhr im großen Sitzungsaal 
des Rathauses in Sonthofen ein. Einge-
laden sind die Seniorinnen und Senioren 
der Stadt Sonthofen und alle, die sich für 
die Arbeit des Seniorenbeirats interessie-

ren und vielleicht auch engagieren wollen. 
Wir wollen Ihnen Gelegenheit geben, uns 
kennenzulernen und Sie über unsere bis-
herige Arbeit und unsere Planungen für 
die Zukunft informieren. Wir wollen aber 
auch mit Ihnen ins Gespräch kommen und 
so erfahren, was Ihnen wichtig ist und  
welche Aufgaben tatsächlich Priorität 
haben. Ziel des Seniorenbeirats ist es, 
älteren Mitbürgern zu helfen, damit sie 
sich auch im Alltag in unserer Stadt wohl-
fühlen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

http://www.gesundheitseck.de
http://www.worldofoutdoor.com


Tipp der Stadtwerke 

Kontrollieren Sie Ihren Wasserzähler! 

Die durch den Wasserzähler ermittel-
ten Wasserverbrauchsmengen bilden die 
Grundlage für das Berechnen der Was-
ser- und Abwassergebühr. Das gilt auch 
dann, wenn die Wassermengen ungenutzt 
verloren gegangen sind, wie beispiels-
weise durch schadhafte Rohre, schlecht 
schließende Ventile, Überdruckventile 
an Warmwasseranlagen oder Rohrbrüche 
(v.a.: Gartenleitung). 

Die folgende Anregung gibt Ihnen die 
Möglichkeit, etwaige Wasserverluste in der 
Hausinstallation frühzeitig zu erkennen: 

•	 schauen Sie in regelmäßigen 
	 Abständen auf Ihren Wasserzähler 
•	 vermerken Sie die Zählerstände 
	 auf einer Liste 

Verluste können Sie feststellen, indem 
Sie alle Entnahmestellen in Ihrem Haus 
schließen. Läuft dann noch das kleine 
Rad im Wasserzähler, muss eine Entnah-
mestelle undicht oder ein Leck in der 
Hausinstallation sein. Besondere Beach-
tung verdienen diejenigen Zähler, die in 
einem Zählerschacht eingebaut sind. Da 
die Verbindungsleitung zwischen Schacht 
und Haus unterirdisch verläuft, wird ein 
Wasserrohrbruch lange Zeit nicht bemerkt. 
Hinweis: nur zugelassene Installations-
betriebe dürfen Arbeiten an der Haus-
installation durchführen. 
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Stadt ehrt ihre 
Geburtstagsjubilare und Goldhochzeiter 

Bestens aufgelegt trafen sich am 
27.01.2017 auf Einladung der Stadt sechs 
Ehepaare, die im Januar ihre Goldene 
Hochzeit feiern konnten (das Ehepaar 
Prauß hatte sogar auf den Tag genau vor 
50 Jahren geheiratet) sowie Helga Räd-
ler und Herbert Nar jeweils mit Beglei-
tung, die beide vor 90 Jahren das Licht 
der Welt erblickt hatten. Im gemütlichen 
Ambiente des Café Schmideler begrüßten  
1. Bürgermeister Christian Wilhelm und  
Seniorenbeauftragte Martina Bischoff-
Koch ihre Gäste und verbrachten bei an-
geregten Gesprächen einen kurzweiligen 
Nachmittag. 

Jubilare 
im Januar 2017

90. Geburtstag feierten Agathe 
Mühlegg, Helga Rädler und  
Herbert Nar

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
feierten Edith und Mathias  
Ebner, Paula und Walter Bin-
steiner, Marita und Hans Jürgen 
Asmuth, Francesca und Angelo 
Farina, Heidrun und Uwe Ullritz 
sowie Elke und Thomas Prauß

Mit Geburtstags- und Ehejubilaren feierte die Stadt Sonthofen im Café Schmideler (sitzend v. li.): Elke Prauß, Helga 
Rädler, Paula Binsteiner, Herbert Nar, Francesca Farina und Heidrun Ullritz sowie (stehend, v. li.): Hans Rädler, 
Thomas Prauß, Hans Jürgen und Marita Asmuth, Seniorenbeauftragte der Stadt Sonthofen Martina Bischoff-Koch, 
Walter Binsteiner, Mathias und Edith Ebner, Angelo Farina, 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Uwe Ullritz

Wertacher 
Sennerei Bergkäse
50 % F. i. Tr. 1,29 € / 100 g

Sonthofer Rotweinkäse
50 % F. i. Tr. 1,19 € / 100 g

Aktionszeitraum 01.03. bis 31.03.2017
Weitere Aktionen im Verkaufsladen

Arla Käsefachgeschäft  in Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Straße 10 
87527 Sonthofen 
Tel.: 08321/80856

Käsespezialitäten
aus dem Allgäu

Simon Lehn gratuliert Florian Tahiri zur bestandenen Gesellenprüfung 
als Anlagemechaniker für Heizung, Sanitär und Klimatechnik.

http://www.arlafoods.de
http://www.simon-lehn.de
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Personelle Änderung 
der Feldgeschworenen 

Am 18. Januar 2017 fand eine Nach-
wahl der Feldgeschworenen statt. Neu in 
das Amt gewählt wurden Andreas Haug,  
Michael Stich und Helmut Strobl. 1. Bür-
germeister Christian Wilhelm vereidigte 
diese im Anschluss und wünschte ihnen 
für ihre zukünftige Amtsausübung viel 
Erfolg. Zugleich wurden Werner Besler 
nach 10-jähriger und Leo Zeller nach 
13-jähriger Amtszeit aus dem Amt des 
Feldgeschworenen verabschiedet. Für ihr 
langjähriges Engagement bedankte sich 
Bürgermeister Wilhelm recht herzlich.

Wer wird Stromsparmeister? 
Einsendeschluss am 13. März 

„Minus 10% gewinnt“ lautete das Motto 
zum Auftakt des Stromsparwettbewerbs 
2015/16. Alle, deren Stromverbrauch 

(v.li.n.re.:) Michael Stich, 1. Bürgermeister Christian 
Wilhelm, Helmut Strobl, Robert Stich, Werner Besler, 
Andreas Haug, Leo Zeller und Josef Rapp

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad

Treffpunkt Spitalplatz 3:

Beratung „Rund ums Älterwerden“
jeden 2. Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr
Info unter: 08321/6601-22

Autogenes Training, Literatur u.A.
jeden Mittwoch von 14.00 – 16.00 
Uhr Info unter:  08321/7883993

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 – 16.15 Uhr
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Di. von 8.30  – 10.30 Uhr
Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Ehrhardt
Nach Vereinbarung
Info unter: 08321/3816

Gesprächskreis „Philosophie 
und Alltag“
Alle 14 Tage; immer 
montags um 18.30 Uhr
Info unter: 08321/83016

PC-Treff
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18.00 – 20.00 Uhr Info unter 
08321/81929 oder 08321/89988 

Treffpunkt am Rathaus:

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr
Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“:

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
Info unter: 08321/7886180

im Vergleich der Jahre 2015 und 2016  
gesunken ist, können noch bis 13. März 
2017 die beiden Jahresabrechnungen im 
Klimaschutzbüro einreichen (per Post an 
die Stadt Sonthofen oder per E-Mail an: 
klimaschutz@sonthofen.de). Auf diesem 
Wege und auf der städtischen Internet-
seite sind auch die ausführlichen Teil- 
nahmebedingungen erhältlich. Bei der  
Kür zum Stromsparmeister können die Teil- 
nehmer nicht nur mit großer Einsparung 
und niedrigem Stromverbrauch Punkte  
sammeln. Punkte bringen auch gute  
Schätzungen zu den abschließenden  
Bonusfragen, die zum Teil schon hier im 
„Sonthofer“ zu finden waren.

Für die Stromsparmeister stellt die  
Allgäuer Kraftwerke GmbH die Haupt-
gewinne zur Verfügung: 1x AllgäuStrom  
Klima im Wert von 300 Euro und 5 x 2.000 
kWh Öko Option frei. Unter allen Einsen-
dern werden darüber hinaus kleinere  
Preise verlost. 

„... und nun zum Stromwetterbericht...“ 

Im Jahr 2050, nach der Tagesschau, 
kommt der Stromwetterbericht. Die Spre-
cherin gibt bekannt, um wie viel Uhr es 
sich lohnt, die Waschmaschine laufen zu 
lassen oder den Kuchen zu backen. Bei-
spielsweise an einem windigen, sonnigen 
Mittag. Wenn zu viel Strom im Netz ist, 
bekommen die Stromkunden sogar wieder 
Geld heraus. 

Diese und viele weitere Ideen hatten die 
Teilnehmer bei der Bürger-Energiewerk-
statt kürzlich im Landratsamt Oberallgäu. 
Viele der Teilnehmer hatten zuvor im 
Selbstversuch beim Oberallgäuer Strom-
sparwettbewerb Strom gespart und fän-
den einen Stromwetterbericht wohl alles 
andere als eine Utopie. 

Über die Einsparerfolge der Gewinner im 
Landkreis möchten wir hier noch nicht zu 
viel verraten, aber doch so viel: Wer sich 
erstmalig mit dem Stromverbrauch seines 
Haushalts beschäftigt, entdeckt oft unge-
ahnte Einsparmöglichkeiten. Dabei muss 
man nicht unbedingt selbst mit Messwer-
ten und technischen Daten hantieren, 
sondern kann auch den bequemen Weg 
wählen: die kostenlose Stromsparbera-
tung für Sonthofer Haushalte (Anmeldun-
gen im Klimaschutzbüro unter Tel. 08321/ 
615-306 oder per E-Mail: klimaschutz@
sonthofen.de). 

Insgesamt wurden von den 203 Teilneh-
mern im Landkreis rund 105.000 Kilowatt-
stunden Strom eingespart. Das entspricht 
knapp 60 Tonnen Treibhausgase, die gar 
nicht erst in die Atmosphäre gelangt sind. 
Die Gemeinde mit den meisten Teilnehmern 
war Buchenberg mit 73 Stromsparern. 

Verkürzte Öffnungzeiten 
der Tourist-Info
Altstädten
vom 6. bis 31. März 2017

Montag	 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr 

Während der Osterferien
(10.04. – 22.04.2017)
reguläre Öffnungszeiten, 
nähere Informationen unter
www.sonthofen.de

info
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Stadt Sonthofen sorgt für 
freies W-LAN in der Innenstadt 

In seiner Sitzung vom 26.01.2017 hat  
der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Landwirtschaft des Stadt-
rates Sonthofen grünes Licht für die  
Installation eines freien W-LAN-Netzes 
für die Sonthofer Fußgängerzone gege-
ben. Ebenfalls mit angeschlossen werden 
die Stadtbücherei, der Rathausplatz so-
wie die Hirschstraße. Durch das flächen-
deckende freie W-LAN-Netz ist Sonthofen 
ein Vorreiter in der Region und kann sich 
so über eine überaus positive Imagewer-
bung freuen. Ebenfalls hat die Installation  
eines solchen Netzwerks die Stärkung  
des örtlichen Einzelhandels zur Folge und 
bietet einen tollen Service für die zahl-
reichen Touristen im Innenstadtgebiet, 
aber auch für die einheimischen Bürger. 

Sonthofen reagiert hier auch auf die Ergeb-
nisse aus der Passantenbefragung in der  
Innenstadt. Demnach wünschen sich fast  
55 Prozent der Kunden in der Fußgängerzone 
ein freies W-LAN-Netz. Neben dem bereits 

eingeführten Kleinmaßnahmenförderpro-
gramm ist die Installation des flächen- 
deckenden W-LAN der nächste Baustein 
zur weiteren Attraktivierung der Innen-
stadt und ein wichtiger Schritt zur Anpas-
sung der digitalen Infrastruktur.

Die Installation der neuen Technik wird 
ca. 6 Wochen bis 3 Monate dauern. Die 
Umsetzung des Projektes hängt nämlich 
auch davon ab, wie schnell die Gespräche 
mit den privaten Hauseigentümern abge-
schlossen werden können. Circa die Hälfte 
der vorgesehenen Access-Points können 
nicht an städtischen Einrichtungen bzw. 
Gebäuden angebracht werden, sondern 
müssen an privaten Immobilien installiert 
werden. 

Hundetoiletten 
Ein stets aktuelles Thema

Sogar die Abendschau des Bayerischen 
Fernsehens hat über die Überprüfung 
der Hundehalter durch die Mitarbeiter 
der Sonthofer Verkehrsüberwachung be-

richtet. Zwei Kollegen wurden durch das  
Kamerateam des BR auf ihrer Streife durch 
Sonthofen begleitet. Notwendig geworden 
sind die Kontrollen der Verkehrsüber- 
wacher, da sich laut Bürgermeister  
Wilhelm zwar 95 Prozent der Hundebe-
sitzer vorbildlich verhalten, aber wegen  
der restlichen 5 Prozent die Einhaltung  
der Regeln überprüft werden muss. 

Seit gut einem halben Jahr nimmt die 
Verkehrsüberwachung nun schon die 
Hundehalter bei ihrem Gassigang stich-
punktmäßig unter die Lupe. Es wird über-
prüft, ob für den Hund die Steuer bezahlt 
ist und im Falle eines Falles wird auf die 
Entsorgungspflicht der Hundehaufen auf-
merksam gemacht. Positiver Effekt ist, 
dass allein durch die Ankündigung der 
Kontrollen 60 Hunde im Steuerbüro der 
Stadt nachgemeldet wurden. 

Damit Herrchen und Frauchen die Hinter-
lassenschaften ihrer vierbeinigen Beglei-
ter zukünftig einfacher entsorgen können, 
wurde im Oktober 2016 im Stadtrat be-
schlossen, die Anzahl der Hundetoiletten 
auf 70 Stück zu verdoppeln. Damit diese 
dann auch zeitgerecht geleert werden, 
wird ein zusätzlicher Mitarbeiter im Bau-
hof eingestellt. Die Erweiterung der Hun-
de-WCs wird bis Mai abgeschlossen sein.  

http://www.biomassehof.de


Im Gesamtdurchschnitt aller 121 teilneh-
menden Städte bewerten die Deutschen 
ihre Innenstädte wie schon in der Erhe-
bung 2014 mit der Schulnote drei plus. 
Sonthofen schließt mit einer Gesamt-
durchschnittsnote von 2,7 leicht besser 
ab. „Der Veränderungsdruck durch den 
branchenspezifischen Strukturwandel im 
Handel, durch demografische Verschie-
bungen und durch die Digitalisierung 
nimmt zu. Mit einer drei plus als Schul-
note können Städte, die sich für die Zu-
kunft aufstellen möchten, nicht zufrie-
den sein. An jedem Standort stellt sich 
die Frage nach Lösungen, um drohenden 
Bedeutungsverlust zu vermeiden. Dies ist 
unabhängig von der Stadtgröße“, so Bo-
ris Hedde, Geschäftsführer des IFH Köln. 
Dieser Meinung schließt sich Sonthofens 
Wirtschaftsförderer Andreas Maier an: 
„Eine durchschnittliche Bewertung unse-
rer Innenstadt mit der Schulnote 2,7 ist in 
Ordnung, aber eben auch nur Mittelmaß. 
Wir werden künftig an der Attraktivität der 
Innenstadt arbeiten. Hier ist ein konstruk-
tives Zusammenspiel von Stadtverwaltung, 
Politik und Einzelhandel nötig.“ 

„Gefordert sind ganzheitliche und konti-
nuierlich angepasste Konzepte für eine 
standortbezogene Langfrist-Strategie, 
die nicht an der Stadtgrenze endet. Erst 
wenn Immobilienbesitzer bekannt, Han-
delsunternehmen bereit und Kommunal-
verantwortliche gewillt sind, kann hand-
lungsorientiert agiert werden. Schon dies 
zu erreichen, stellt aber oft schon eine 
Herausforderung dar. Nur eine gemein-
same, lösungsorientierte Bewertung der 
lokalen Situation bietet eine Chance für 
zielführende und nachhaltig wirkende 
Entscheidungen“, erläutert Boris Hedde, 
Geschäftsführer des IFH Köln. 

Um die Situation in Sonthofen gemeinsam 
zu erörtern und Lösungsansätze zu erar-
beiten, wird künftig eine Projektgruppe 
„Innenstadt“ gegründet und einberufen. 
Mitglieder dieser Projektgruppe werden 
die örtlichen Stakeholder (Mitglieder der 
Verwaltung, Vertreter aus der Politik, Ver-
treter des Handels usw.) sein. Auf dieser 
Basis lassen sich Strategien zur dauer-
haften Attraktivitätssicherung des Ein-
kaufsstandortes Sonthofen entwickeln.  
Die Projektgruppe wird sich ein- bis zwei-
mal im Jahr treffen und ganzheitliche 
sowie stichhaltige Lösungsansätze für die 
Innenstadt präsentieren. 
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Ideenbörse
Anpassung an den Klimawandel 

Mehr Hitzetage im Sommer, häufigere 
Starkregen, höhere Schneefallgrenzen – 
auch im Allgäu führt der Klimawandel zu 
Veränderungen, die mehr als nur Gewöh-
nung erfordern werden. 

Das Umweltbundesamt unterstützt unse-
re Region und bietet eine speziell auf das  
Allgäu zugeschnittene Ideen- und Koope- 
rationsbörse an. Informationen sind im 
Sonthofer Klimaschutzbüro (klimaschutz@
sonthofen.de, Tel. 08321/615-306) oder 
direkt auf www.kooperation-anpassung.de 
erhältlich. Dort gibt es auch Eindrücke und 
Ergebnisse aus den Ideenbörsen in fünf 
weiteren Städten und Regionen.

Die Veranstaltung findet im Frühjahr statt. 
Im ersten Teil geben überregionale Fach-
leute Impulse, um Bevölkerung, Landwirte, 
Unternehmen und (Hoch)Schulen für ge-
genwärtige und zukünftige Auswirkungen 
des Klimawandels zu sensibilisieren. Im 
zweiten Teil findet die eigentliche Ideen- 
und Kooperationsbörse statt. Hier können 
die Teilnehmer im zwanglosen Austausch  
miteinander Ideen und Initiativen zur An-
passung an Klimafolgen entwickeln. Abfallentsorgung

Problemmüllsammlung
Freitag, 10. März 2017
9.00 – 12.00 Uhr, Markthalle

Blaue Papiertonne
12. Kalenderwoche
(20.03. – 22.03.2017)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche (Mittwoch)

Restmüllcontainer 
Leerung Mittwoch teils 14-tägig 
im Wechsel mit Restmüll

Biotonne
ungerade Kalenderwoche Mittwoch
(14-tägig)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Abfuhr-
tag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! Mehr 
unter: www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

info

In der Mai-Ausgabe von „Der Sonthofer“ 
wird dann ein Plan mit sämtlichen Stand-
orten der Hundetoiletten abgedruckt 
werden. Somit hofft man im Rathaus, dass 
nun auch die letzten Hundehaufen ihren 
Weg in den Müll finden und Sonthofen 
dadurch wieder für alle attraktiver wird. 

Passantenbefragung 
Ergebnisse liegen vor

Attraktiver Einzelhandel und attraktive 
Innenstädte sind eng miteinander ver-
bunden. Doch was macht Innenstädte im 
digitalen Zeitalter attraktiv? Was erwarten 
die Besucher? Diesen und weiteren Fragen 
ist das IFH Köln nun zum zweiten Mal in 
der bundesweiten Untersuchung „Vitale 
Innenstädte“ nachgegangen und hat im 
Herbst 2016 insgesamt 58.000 Interviews 
mit Innenstadtbesuchern in über 120 
Städten geführt. Auch in der Sonthofer In-
nenstadt wurden im September 2016 ins-
gesamt 285 Besucher befragt. Die Studie 
samt Befragungsergebnisse liegt nun vor. 

Schädlingsbekämpfung
Es tummeln sich ja eine Vielzahl unge-

betener Schädlinge in den eigenen vier 

Wänden: Hausstaubmilben und Obst- 

fliegen zum Beispiel. Aber kennen Sie auch 

den gemeinen Stromfresser? Nur wer 

ihn aufspürt kann ihn auch bekämpfen. 

Die Allgäuer Kraftwerke stellen Ihnen 

dafür nützliche Messgeräte kostenlos zur 

Verfügung.

www.allgaeukraft.de

http://www.allgaeukraft.de
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Nach grandiosem Erfolg: 
2. Auflage der Baumwolleinkaufstasche 

Die Stadt Sonthofen ist als Fairtrade-
Stadt bereits seit 2009 dafür bekannt, 
dass sie ein Bewusstsein für gerechte 
Produktionsbedingungen sowie soziale 
und umweltschonende Herstellungs- und 
Handelsstrukturen hat. Daher ist bereits 
vor längerer Zeit der Gedanke entstanden, 
den Plastiktüten aus dem Einzelhandel 
den Kampf anzusagen. Getreu dem Motto 
„Plastiktüte? – Nein, danke.“ sollen alle 

Gäste und Bürger der Stadt immer weni-
ger Plastiktüten verbrauchen. Dazu hat die 
Stadt gemeinsam mit der Wirtschaftsver-
einigung ASS e.V. im Oktober 2016 eine 
einheitliche Stoffeinkaufstasche aufge-
legt, die im örtlichen Einzelhandel ver-
teilt wurde. 

Und der Erfolg dieser Aktion war beein-
druckend. Nach vier Tagen war die kom-
plette Erstauflage der 5.000 Taschen ver-
griffen und es wurde sogar überregional  
in ganz Bayern von dieser Aktion berich-
tet. Die Einkaufstaschen sollten möglichst 
häufig verwendet werden, weil mit jeder 
Verwendung einer Mehrwegeinkaufstasche 
die Einwegtasche eingespart wird sowie 
die Herstellung hunderter neuer Tüten und 
damit insgesamt die unnötigen Umwelt-
belastungen vermieden werden. 

Aufgrund der großen Nachfrage aus  
Bevölkerung und Einzelhandel haben sich 
die Stadt Sonthofen und die Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V. nun dazu entschie-
den, eine zweite Auflage der Taschen zu 
bestellen. Die Taschen sind auf der Vorder- 
und Rückseite jeweils mit einem Motiv der 
Stadt bedruckt und werden weiterhin im 
Sonthofer Einzelhandel ausgegeben. Ob 
dies gratis oder gegen eine kleine Gebühr 
erfolgt, liegt in der freien Entscheidung 
des jeweiligen Händlers. 

Zudem kann die Einkaufstasche auch in  
der Tourist-Info der Stadt Sonthofen 
für 1,50 Euro erworben werden. Sollten  
Firmen aus Sonthofen, die keine Einzel-
händler sind, ebenfalls an einer größeren 
Stückzahl der Sonthofen-Einkaufstasche 
interessiert sein, können diese gerne 
mit der städtischen Wirtschaftsförderung  
(andreas.maier@sonthofen.de) Kontakt 
aufnehmen.

ZBFS – Außensprechtage
Zentrum Bayern Familie und
Soziales – Region Schwaben

Wir beraten und informieren über 
–	 Elterngeld/Erziehungsgeld
–	 Schwerbehindertenverfahren
	 (SGB IX)
–	 Blindengeld
–	 Opferentschädigung
–	 Kriegsopferversorgung

Haus der Senioren in Kempten,
Schützenstr. 2, EG, Zimmer 003,
10.00 Uhr – 15.00 Uhr 

Termine:
Dienstag, 28.03.2017 
Dienstag, 25.04.2017
Dienstag, 30.05.2017 

Hausanschrift: 
Morellstr. 30, 86159 Augsburg
Tel.: 0821/5709-01, 
Fax: 0821/5709-5000

info

Die Gastgeberversammlung findet 
am Mittwoch, den 29. März 2017 
um 19.30 Uhr in der Baumit-Arena 
statt. Detaillierte Informationen 
entnehmen Sie bitte Ihrem März-
Newsletter für Gastgeber, den wir 
Ihnen Anfang März elektronisch 
zusenden.

info

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

http://www.2radriescher.de
http://www.maler-weidhaas.de
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

1. Arbeitstreffen 
des Netzwerks fahrRAD

Zum ersten Mal im neuen Jahr traf sich das 
Netzwerk fahrRAD im Sonthofer Rathaus. 
Unter Vorsitz der Stadträte Karl-Heinz 
Walter (Verkehrsreferent) und Michael 
Borth (Umweltreferent) stimmten die 
Mitglieder der Gruppe die Richtung für 
das neue Jahr ab, geht es doch darum, 
die Entwicklung Sonthofens zur Radstadt 
vorzubereiten und zu begleiten. Auch im 
Netzwerk wird Partizipation der Bürger-
schaft groß geschrieben. So sind nicht nur 
Stadträte und Mitglieder der Verwaltung 
im Netzwerk fahrRAD aktiv, sondern auch 
engagierte Personen aus der Bürgerschaft. 
Mitglieder des Netzwerks werden auch bei 
der Bereisung der Stadt durch die Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundliche Kommu-
nen Bayern e.V. (AGFK) zugegen sein, die 
Anfang März stattfinden wird. Bei dieser 
Bereisung wird der aktuelle Ist-Stand der 
Stadt in Bezug auf Fuß- und Radverkehr 
untersucht. Dies wiederum soll die Grund-
lage für die nächsten Maßnahmenbündel 
zu dem vom Stadtrat vorgegebenen Ziel 
„Radstadt Sonthofen“ sein. 

Lastenräder 
Testangebot 

Das Lastenrad als ökologisch und ökono-
misch sinnvolles Transportmittel im ge-
werblichen Einsatz etablieren – so lautet 
das Ziel eines neuen Förderprojekts. Das 
Bundesumweltministerium stellt dazu im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutziniti-
ative (NKI) 150 unterschiedliche Lasten-

räder zu Verfügung. Bis zu 450 Unterneh-
men können sich eines dieser Lastenräder 
für bis zu drei Monate ausleihen. Weitere 
Informationen sind per E-Mail bei lasten-
rad@dlr.de erhältlich. Wer unabhängig 
von diesem bundesweiten Projekt  Inte-
resse an einem Lastenrad hat, kann sich 
auch direkt im Klimaschutzbüro melden 
(E-Mail: fahrrad@sonthofen.de). 

BR-Radltour 
Zielort ist Sonthofen 

Am 4. August kommt die Traditionsver-
anstaltung des Bayerischen Rundfunks 
zu uns nach Sonthofen. 1.100 Freizeit-
Radlerinnen und -Radler der BR-Radltour 
werden am Freitag nach insgesamt 450 km 
ihren Zielort Sonthofen erreichen. Gestar-
tet wird in diesem Jahr in Gunzenhausen 
am Altmühlsee. Über Nördlingen, Gerstho-
fen, Landsberg am Lech und Memmingen 
erreichen die Radler dann am sechsten Tag 
die südlichste Stadt Deutschlands. Unter 
dem Motto der BR-Radltour „tagsüber ra-

deln – abends feiern“ wird tagsüber kräf-
tig in die Pedale gestiegen und ordentlich 
Kilometer gemacht. Abends gibt es dann 
zur Entspannung am jeweiligen Etappen-
ort eine tolle Party. Namhafte Bands und 
Stars wie Silbermond, Rea Garvey oder 
Nena sind im vergangenen Jahr schon für 
die BR-Radltour aufgetreten. Sonthofen 
kann also schon gespannt sein, wer am  
4. August den Marktanger zum Kochen 
bringen wird. Das tolle dabei ist, das Open-
Air-Konzert ist nicht nur für die Radler, 
sondern auch für die Bevölkerung kosten-
frei. Momentan wird im Rathaus schon flei-
ßig überlegt, wie die Radler in Sonthofen 
ganz besonders herzlich begrüßt werden 
können. Schöner Nebeneffekt ist, dass der 
Bayerische Rundfunk seine Radltour auch 
mit Sendungen im Rundfunk und Fernse-
hen begleiten wird. Sonthofen hat somit 
die einmalige Möglichkeit, sich von seiner 
besten Seite zu zeigen. 

Weitere Informationen zur BR-Radltour 
gibt es auf der städtischen Homepage 
unter www.stadt-sonthofen.de oder direkt 
beim BR unter www.br-radltour.de.

Markus Riese und Wolfgang Slama, die beiden Organisatoren der BR-Radltour, und Bürgermeister Christian 
Wilhelm anlässlich der BR-Radlnacht

(v.li.n.re.:) Verkehrsreferent Karl-Heinz Walter, Celine Hempel (Jugendparlament), Peter J. Hoeschele, Joachim Mahr, Dr. Hubert Skudlik, Annett Fritsche (Stadtverwaltung), 
Christian Volz, Herman Schafroth (ADFC Kreisverband), Philipp Sodeur, Miriam Duran (Stadträtin), Christian Winkler (Stadtverwaltung), Michael Borth (Umweltreferent), 
Ulrich Gloger, Monika Zeilhuber-Lang (Stadträtin), Henning Werth (Stadtrat), Andreas Repper (Stadtverwaltung), Alexander Boy, Helmut Maier (Stadtverwaltung), Maximilian 
Haag (Wonnemar)
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unterstützen, sich für die Herausforderun-
gen der digitalen Welt zu rüsten. Der Di-
gitalbonus ermöglicht den Unternehmen, 
sich durch Hard- und Software zu digitali-
sieren und die IT-Sicherheit zu verbessern. 
80 Millionen Euro für die kommenden vier 
Jahre stellt die Bayerische Staatsregie-
rung im Rahmen ihres Programms „Digi-
talbonus Bayern“ für die Verbesserung der 
IT-Sicherheit oder der Digitalisierung von 
Produkten, Prozessen und Dienstleistun-
gen insbesondere für kleinere und mittlere 
Unternehmen bis 250 Mitarbeiter bereit. 

Beantragt werden kann der „Digitalbonus 
Bayern“ in drei Varianten, die auch kom-
biniert werden können: 

•	 Digitalbonus Standard: für Digitalisie-
	 rungsmaßnahmen und Verbesserung 
	 der IT-Sicherheit – möglicher Zuschuss 
	 bis zu 10.000 Euro 
•	 Digitalbonus Plus: Unterstützt Vor- 
	 haben mit höherem Innovations- 
	 gehalt – möglicher Zuschuss bis zu 
	 50.000 Euro
•	 Digitalkredit: Die LfA bietet zinsver- 
	 billigte Darlehen von bis zu 2 Millionen 
	 Euro an, die zusätzlich oder alternativ 
	 zu den Digitalbonus-Varianten genutzt 
	 werden können.

Der Digitalbonus ist ein wichtiger Bau-
stein der Initiative Bayern Digital. Die 
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Anjas Genussvielfalt
eröffnet neu in der Fußgängerzone

Anja Bock hat in der Hochstraße 20 (zwi-
schen Bäckerei Waginger und Metzgerei 
Kleiber) „Anjas Genussvielfalt“ eröffnet. 
Im neuen, stilvoll eingerichteten Laden 
können die Kunden ausgewählte Weine, 
erlesene Öle, edle Essige, hochwertige 
Brände, feine Liköre und delikate Feinkost 
probieren und verschenken. Anja Bock und 
ihr Team füllen das ausgewählte Lieblings-
produkt in eine besondere Flasche ab oder 
verpacken es als ansprechendes Geschenk. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.anjas-genussvielfalt.de. 

Förderprogramm 
„Digitalbonus Bayern“

Wettbewerbsfähigkeit erhalten und Wachs-
tumspotentiale nutzen – im Zeitalter der 
Digitalisierung ist das vor allem für klei-
ne und mittlere Unternehmen eine große 
Herausforderung. Oft fehlt es an Zeit und 
Geld, um notwendige Investitionsentschei-
dungen zu treffen, Entwicklungsarbeiten 
anzugehen oder die Umstellung auf neue 
digitale Systeme und Geschäftsmodelle zu 
stemmen. Mit dem Förderprogramm „Digi-
talbonus Bayern“ will der Freistaat Bayern 
die kleinen und mittleren Unternehmen 

Förderung kann bis zum 31. Dezember 
2020 beantragt werden. Weitere Infor-
mationen zum Förderprogramm und dem 
Antragsverfahren gibt es im Internet unter  
www.digitalbonus.bayern/ oder bei der 
städtischen Wirtschaftsförderung (Andre-
as Maier, andreas.maier@sonthofen.de, 
08321/615-278).

Übernahmejubiläum beim
Hotel- und Brauereigasthof Hirsch

Vor genau 15 Jahren hat Birgit Steinber-
ger den Hotel- und Brauereigasthof Hirsch 
in der Hirschstraße 2 übernommen. Seit 
300 Jahren im Mittelpunkt gesellschaft-
licher Höhepunkte, hat sich  „Der Hirsch“ 
weit über die Grenzen Sonthofens hinaus 
einen ausgezeichneten Namen gemacht 
und ist untrennbar mit der Brauerei und 
der Stadt verbunden.

Bei Birgit Steinberger und ihrem Team ge-
hört es ganz einfach dazu, die Gastfreund-
schaft in den Mittelpunkt zu stellen und 
Wert auf besondere Qualität sowie einen 
exzellenten Service zu legen. Ein An-
spruch, der den guten Namen ausmacht. 
Für Feierlichkeiten aller Art stehen separa-
te Räumlichkeiten für 30 bis 150 Personen 
sowie der Tagungsraum für 50 Personen 
zur Verfügung. Weitere Informationen zum 
Gasthof und dem Hotel erhalten Sie unter 
www.brauereigasthof-hirsch.com. 

1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
Wirtschaftsreferent Heribert Kitzinger 
überbrachten im Namen der Stadt Sont-
hofen und des Stadtrates die besten Wün-
sche zum Jubiläum und wünschten für die 
Zukunft weiterhin alles Gute!

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch 
des 1. Bürgermeisters Christian 
Wilhelm, dann melden Sie sich 
bitte bei Herrn Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail 
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm gra-
tuliert Anja Bock, Susanne Koch sowie Elmar Bock 
zur Neueröffnung und wünscht viel Erfolg in der 
Einkaufsstadt Sonthofen

(v.li.n.re.:) Heribert Kitzinger, Birgit Steinberger und 
1. Bürgermeister Christian Wilhelm

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.elektro-hummler.de
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Yogaschule Allgäu 
in neuen Räumlichkeiten 

Gabriela Haltmayr ist mit ihrer Yogaschu-
le Allgäu in neue Räumlichkeiten in der 
Grüntenstraße 8 gezogen. Das Besonde-
re an Haltmayrs Schule ist, dass hier die 
Möglichkeit besteht, unter einem Dach 
unterschiedliche Yogalehrer und Yogastile 
kennen zu lernen: klassisches Hatha-Yoga, 
Vinyasa Flow Yoga, Ashtanga Yoga, Aerial 
Yoga, Meditation, Partner-Yoga und Yoga-
kurse für Anfänger/Fortgeschrittene/reife 
Generation sind hier nur beispielhaft für 
die vielen Möglichkeiten der Yogaschule 
genannt. 

In der Yogaschule erwartet die Kursteil-
nehmer ein stimmungsvolles Ambiente, 
welches in seiner Einfachheit und Klarheit 
den idealen Rahmen bietet, Ruhe zu finden 
und bei sich selbst anzukommen. Weite-
re Informationen zum Kursangebot, dem 
Konzept der Yogaschule oder dem Team er-
halten Sie unter www.yogaschule-allgaeu.
de. 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer über-
brachten im Namen der Stadt Sonthofen 
und des Stadtrates die besten Wünsche 
zum Umzug in die neuen Räumlichkeiten.

Netzwerkgründung zum Thema
„Industrie 4.0/Digitalisierung“ 

Die Stadt Sonthofen hat gemeinsam mit 
der Robert Bosch GmbH aus Immenstadt-
Seifen/Blaichach und den Sonthofer Un-
ternehmen BHS-Sonthofen GmbH, Voith 
Turbo BHS Getriebe GmbH und RSGetriebe 

GmbH sowie 55 regionalen Unternehmen 
aus dem gesamten Allgäu und Westschwa-

ben ein Netzwerk zum Thema „Industrie 
4.0/Digitalisierung“ gegründet. Dies ist 
das Ergebnis eines ersten Gründungswork-
shops, welcher am 19.01.2017 im Hotel 
Sonnenalp stattfand. 

Die Stadt Sonthofen befasst sich seit 
geraumer Zeit mit einzelnen Themen-
gebieten rund um „Industrie 4.0“ und 
„Digitalisierung“. Hierzu haben mit den 
größten Unternehmen am Standort Exper-
tengespräche stattgefunden. Im Ergebnis 
hat die Stadt Sonthofen beschlossen, ein 
regionales Netzwerk zum Thema „Indus-
trie 4.0“ aufzubauen und zu betreuen. 
Das Netzwerk soll das Know-How in der 
Region bündeln. Ziel ist es, Kontakte zu 
anderen Unternehmen und Institutionen 
zu fördern und gemeinsam das Thema „In-
dustrie 4.0“ zu bearbeiten. Das Entstehen 
von gemeinsamen Projekten ist eine Auf-
gabe des Netzwerkes. Ebenso sollen durch 
ein tragfähiges Netzwerk etablierter Un-
ternehmen und Existenzgründer die indivi-
duellen Standortvorteile in der Region im 
Bereich „Industrie 4.0“ gehoben werden. 

Eingeladen wurden Unternehmen, die der 
Wertschöpfungskette „Industrie 4.0“ zuge-

ordnet werden können. Weitere Teilnehmer 
und Partner im Netzwerk sind die Allgäu 
GmbH, die Industrie- und Handelskammer 
Schwaben sowie die Handwerkskammer für 
Schwaben. Auch die Wirtschaftsförderun-
gen der Allgäuer Landkreise sowie kreis-
freien Städte waren anwesend. Das Bay-
erische Staatsministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie hat 
auf Anfragen von Bürgermeister Christian 
Wilhelm das Zentrum Digitalisierung.Bay-
ern (ZD.B) aus München mit der Schirm-
herrschaft betraut. 

Der Geschäftsführer des ZD.B, Dr. Holger 
Wittges, hat in seiner Eröffnungsrede des 
Workshops als Kernziel die Steigerung der 
Kompetenzen bayerischer Unternehmen 
hervorgehoben. Es sollen die Chancen der 
Digitalisierung genutzt und Risiken ver-
mieden werden. Als Zielgruppe des ZD.B 
gelten sowohl große als auch klein- und 
mittelständische Unternehmen genauso 
wie Start-Ups. Die verstärkte Kooperati-
on mit Hochschulen sieht er ebenfalls als 
Aufgabe des ZD.B an. Die Gründung die-
ses regionalen Netzwerkes „Industrie 4.0“ 
unterstützt die Zielsetzung des ZD.B. In 
einem zweiten Fachvortrag hat Johannes 
Lauterbach, kaufmännischer Leiter des 
Bosch-Werkes in Immenstadt/Blaichach, 
die Umsetzung von „Industrie 4.0“ bei 
Bosch aufgezeigt. 

Unter Moderation von Jörg Lennardt 
(ExperConsult) wurden im Workshop die 
nächsten Schritte festgelegt. Um die In-
halte des nächsten Workshops, der im April 
geplant ist, festzulegen, werden derzeit 
die Teilnehmer des Workshops befragt. Auf 
Wunsch der teilnehmenden Unternehmen 
wird die Ausweitung des Netzwerkes um 
interessante Firmen aus dem In- und an-
grenzenden Ausland sowie Hochschulen 
umgesetzt. 

Sonthofens Bürgermeister Christian Wil-
helm hat zugesagt, dass das Management 
sowie die Organisation des Netzwerkes 
von der städtischen Wirtschaftsförde-
rung übernommen wird. Dazu gehören 
die Konzeption und Durchführung von 
Netzwerktreffen und Veranstaltungen. 
Als Netzwerkkoordinator wird der Wirt-
schaftsförderer der Stadt Sonthofen, And-
reas Maier (08321/615-278 oder andreas.
maier@sonthofen.de), agieren. Zu seinen 
Aufgaben werden u.a. auch die Begleitung 
von Förderanträgen sowie die Durchfüh-

(v.li.n.re.:) Britta Maier, Susanne Körner (beide Kursleiterinnen), 1.  Bürgermeister Christian Wilhelm, Gabriela 
Haltmayr, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer und Christine Sinz (Kursleiterin). Das Team komplettiert David 
Bouchenafa, der auf dem Bild fehlt

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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rung von Marketingkooperationen gehö-
ren. Eine besondere Aufgabe wird darin 
bestehen, Unternehmen und Hochschulen 
bei der Umsetzung innovativer Prozesse 
zu vernetzen. 

„‘s handwerk“ im Finale 
des „Gastro Startup Wettbewerbs 2017“ 

Das im November 2016 eröffnete Restau-
rant und Craft Beer Lokal „’s handwerk“ 
mitten in Sonthofen ist beim „Gastro  
Startup Wettbewerb 2017“ von „Leaders 
Club Concepts“ unter die besten neun  
Betriebe gewählt worden. Damit hatte das 
Team um Geschäftsführer Uli Brandl nun 
die Chance, das Konzept am 9. Februar  
vor Profi-Gastronom und TV-Koch Tim  
Mälzer und weiteren hochkarätigen Jury-
mitgliedern in Hamburg zu präsentieren 
und sich für das Finale der besten Sechs 
auf der Hamburger INTERNORGA, der Leit-
messe für Gastronomie, zu qualifizieren. 

Unterstützt von Kilian Stückler, Brauer  
der „Roten Perle“ (hauseigenes Bier des 
„‘s Handwerk“) vom „Hirschbräu“ in Sont-
hofen, präsentierte Uli Brandl erfolgreich 
das Betriebskonzept des „‘s handwerk“ 
der hochkarätigen Jury um Tim Mälzer im 
Hamburger Braugasthaus „Altes Mädchen“ 
im Schanzenviertel. Die insgesamt neun 
Betriebe hatten dafür jeweils zehn Minu-
ten Zeit. In weiteren zehn Minuten muss-
ten sich die Teams Fragen der Jury stellen. 
Das „‘s Handwerk“ und weitere 5 Betriebe 
haben hier am meisten überzeugt und 
werden sich am 17. März auf der INTER- 
NORGA dem Fachpublikum präsentieren, 
das dann über den Gewinner des dies-
jährigen „Gastro Startup Wettbewerbs“ 
entscheidet. Der erste Platz ist mit einem 
Preisgeld von 10.000,- Euro dotiert. Das 
Team um Uli Brandl hofft nun natürlich, 
den Preis nach Sonthofen holen zu können. 
Weitere Informationen über das Betriebs-
konzept, Öffnungszeiten, Speisekarte  
und vieles mehr erhalten Sie auf der 
Homepage: www.shandwerk.de. 

Genuss mit Allgäuer Heumilch 
bei Bäckerei Wirthensohn

Kaffee mit Allgäuer Heumilch – das bie-
tet die Sonthofer Bäckerei und Konditorei 
Wirthensohn jetzt in allen ihren Filialen 
an. „Gemäß unserer Philosophie achten 
wir bei der Beschaffung unserer Rohstoffe 
auf höchstmögliche Natürlichkeit, Frische 
und Bezugsnähe. Uns liegt es am Herzen, 
dass wir Milch von Bauern aus der Region 
haben – und nachdem es im Handel keine 
Allgäuer Milch mehr gab, passt die gen-
technikfreie Heumilch der Allgäuer Hof-
Milch GmbH hervorragend zu unserem fair 

gehandelten Bio-Kaffee und zu unserem 
Gesamtkonzept“, begründet Geschäftsfüh-
rer Thomas Wirthensohn die Umstellung. 
Die Kunden seien von der Heumilch be-
geistert, erzählt Geschäftsführerin Gabi 
Wirthensohn. „Sie läßt sich hervorragend 
aufschäumen und hat einen ganz reinen 
Geschmack – das kommt bei unseren Kun-
den gut an. Aber auch die Tatsache, dass 
die Landwirte einen überdurchschnittli-
chen Milchpreis erhalten, gefällt unseren 
Kunden.“ 

Matthias Haug (Geschäftsführer der All-
gäuer Hof-Milch GmbH) sagt über die 
Zusammenarbeit: „Mit der Bäckerei und 
Konditorei Wirthensohn haben wir einen 
Partner gefunden, dem erstklassige Roh-
stoffe, höchste Qualität der Produkte und 
die regionale Wertschöpfung am Herzen 
liegen – genauso wie uns.“ Die Heumilch 
für Wirthensohn‘s Kaffeespezialitäten lie-
fert der Sonthofer „Fischer Frischdienst“, 
der sich auf den Vertrieb von heimischen 
und regionalen Produkten spezialisiert hat 
und Bäckereien und Metzgereien ebenso 
beliefert wie Fach- und Einzelhandel, 
Gastronomie, Hotellerie und Großhänd-
ler. Erhältlich sind die Heumilch-Kaffee-
spezialitäten ab sofort in den Sonthofer 
Wirthensohn-Filialen in der Schlossstraße, 
Jahnstraße, im Stadtgässle, am Kino  
sowie im OBI-Markt. 

(v.li.n.re.:) Uli Brandl, Kilian Stückler und TV-Koch 
Tim Mälzer

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Die Lea Vitalhäuser

Orte der Ruhe und des Friedens – zum Durchatmen und Entspannen, mit Leib und Seele. 
Wir verwöhnen Sie gerne mit hausgemachtem Kuchen, einem Besuch in der Salzgrotte oder 
einem spannenden Vortrag. Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.

HIGHLIGHTS IM MÄRZ

04.03. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

18.03. Heilende Harfenklänge
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

25.03. Klangerlebnis in der 
 Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

http://www.lea-vitalhaus.de
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Name: Klara Wirthensohn

Was machen Sie? Zu meinem 
Arbeitsgebiet zählen die Male-
rei und das Zeichnen, vor allem 
Landschaftsbilder, Porträts und 
Akte. Motive für meine Bilder fin-
de ich in der Natur, ob in unserer 
schönen Allgäuer Landschaft oder 
auf Reisen, interessante Gesich-
ter und Personen zählen ebenso 
dazu. Ich bevorzuge den Umgang 
mit Ölfarbe, Acryl- und Mischtech-
niken finde ich ebenso spannend 
wie das Skizzieren mit Bleistift. 

Was gefällt Ihnen an Sonthofen 
besonders? Ich bin gebürtige 
Sonthoferin und der Stadt bis 
heute treu geblieben. In Sont-
hofen habe ich meinen Lebens-
mittelpunkt, hier leben meine 
Familie und viele Freunde. Ich 
liebe die Allgäuer Berge und das 
große Freizeitangebot in und um 
Sonthofen. 

Wo kann sich der Sonthofer Ihre 
Werke ansehen? Arbeiten im 
öffentlichen Besitz: Stadt Sont-
hofen, Stadt Immenstadt, ZAK 
Kempten, AOI Sonthofen, Kliniken 
Oberallgäu, SWW Sonthofen.

Künstlerportrait

„Effi Briest“ 
im Haus Oberallgäu 

Am Freitag, dem 24. März erwartet die  
Zuschauer um 20.00 Uhr im Haus Oberall-
gäu eine Bühnenfassung von Theodor  
Fontanes Roman „Effi Briest“ – ein Klassi-
ker des 19. Jahrhunderts, der Fragen auf-
wirft, die auch heute noch aktuell sind: 
Wie kann es gerade einer Frau gelingen, 
sich mutig von den einengenden Projek-
tionen anderer zu befreien und selbstbe-
stimmt Perspektiven und einen eigenen 
Weg zu entwickeln? 

Effi, eine lebenslustige junge Frau, könn-
te sich vorstellen, Kunstreiterin zu wer-
den. Stattdessen aber erfüllt sie den  
Lebenstraum ihrer Mutter und heiratet 
deren Jugendliebe Baron von Instetten, 
der doppelt so alt ist wie die 17-Jährige. 
Instetten ist ein Pedant und Karrierist, 
ein Langweiler, der seine junge Frau mit 
Spukgeschichten unter der Fuchtel hält. 
Hatte Effi sich das Leben als Ehefrau gla-
mourös und aufregend erträumt, wird sie 
nun schrecklich enttäuscht: Im muffigen 
Landhaus in Kessin vereinsamt die junge 
Frau zunehmend und fängt schließlich 
eine Affäre mit dem attraktiven Major 
Crampas an – mit dramatischen Folgen 
für alle Beteiligten.

Es spielt das Landestheater Schwaben aus 
Memmingen ohne die sonst übliche Thea-
terpause. Karten: Tourist-Info im Rathaus 
Sonthofen, Eberl Medienshop Immenstadt, 
karten100@web.de und an der Abendkas-
se ab 19.00 Uhr.

Hinweis zu den Kinder- und Jugend-
stücken: Am Mittwoch, dem 22. März 
wird um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr das 
Märchen „Peterchens Mondfahrt“ vom  

Landestheater Schwaben im Haus Oberall-
gäu aufgeführt. Für beide Vorstellungen 
sind noch Plätze frei. Eintritt 5,- Euro an 
der Tageskasse. Bitte 30 Minuten vorher 
eintreffen. Das Jugendstück „Alles, was 
wir geben mussten“ von Kazou Ishiguro 
entfällt wegen geringer Nachfrage. 

Kammerkonzert-Duoabend
im Haus Oberallgäu

Am Samstag, dem 11. März 2017 stehen 
um 18.00 Uhr im Haus Oberallgäu Werke  
von J.S. Bach/ Kodály, L. van Beethoven, 
Bartók und J. Brahms auf dem Programm. 

Der Ungar László Fenyö, Jahrgang 1975, 
zählt zu den führenden Cellisten seiner Ge-
neration. Er gewann 2004 den renommier-
ten Internationalen Pablo Casals Wettbe-
werb. Regelmäßig auf Tournee geht er 
mit bedeutenden Sinfonieorchestern aus 
Asien und Europa. Mit dem zeitgenössi-
schen polnischen Komponisten Krzysztof 
Penderecki verbindet ihn eine intensive 
Zusammenarbeit. Aus Eriwan, Armenien, 
stammt die 1978 geborene Pianistin Mari-
anna Shirinyan. Gleich fünf Preise gewann 
sie 2006 beim Internationalen Musikwett-
bewerb der ARD in München. Eine steile 
Karriere begann. In Europa ist sie ein gern 
gesehener Gast bei großen Festivals. 

Abschlusskonzert 

In der letzten Märzwoche musizieren 
und lernen die Künstler mit Oberallgäuer  
Schülern der 3. und 4. Jahrgangsstufe. 
Beim Besuch der Klassen möchten Iris 
Schmid und Florian Meierott über ihre  
Instrumente den Kinder spielerisch die 
klassische Musik näher bringen. Das Pro-
jekt ist eine Initiative der Gesellschaft 
„Freunde der Musik“ in enger Zusam-
menarbeit mit dem Schulamt Oberall-
gäu. Zum öffentlichen gemeinsamen 
Abschlusskonzert sind alle kleinen und 
großen musikbegeisterten Zuhörer herz-
lich am Freitag, dem 31. März 2017 um 
16.00 Uhr ins Haus Oberallgäu in Sont-
hofen eingeladen. Karten für beide Kon-
zerte gibt es im Vorverkauf bei Bücher 
Greindl in Sonthofen, Tel. 08321/26160. 
Restkarten sind an den Konzertkassen  
erhältlich. Weitere Informationen unter: 
www.freundedermusik-sf.de.
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Traum aus Fallschirmseide 
im Heimathaus 

Ob Meerjungfrauen-Schnitt oder A-Linie 
– wer heutzutage ein Brautkleid kauft,  
bezahlt dafür in den meisten Fällen viel 
Geld. Dass es auch anders geht, be-
weist ein originelles Objekt der aktuel-
len Sonderausstellung „Selbsterdacht 
& Selbstgemacht – Von Mächlarn und 
Recyclingkünstlern“: ein Hochzeitskleid 
aus Fallschirmseide aus dem Jahr 1946. 
Der gebrauchte Rettungsfallschirm eines 
Piloten war ein Geschenk an den Bräuti-
gam, der sich in englischer Kriegsgefan-
genschaft befand. Daraus wurde dann das 
Hochzeitskleid genäht, das 1980 noch 
einmal bei der Hochzeit der Tochter zum 
Einsatz kam. 

Weitere pfiffige Erfindungen und kreative 
Recyclingprodukte mit Geschichte sind 
noch bis zum 15. Oktober im Heimat-
haus Sonthofen zu bewundern. Gezeigt 
wird das Selbermachen in seinem weiten 
Spannungsfeld zwischen Sparsamkeit, 
Ressourcenschonung und kreativem Do-
it-yourself. Eine Ausstellung, die amüsiert, 
erstaunt, nachdenklich macht und dazu 
anregt, selbst aktiv zu werden. 

Rahmenprogramm im Heimathaus

Sa, 11.03.2017, 15.00–18.00 Uhr: 
Workshop „Vintage-Möbel – Eine alte 
Schublade wird zum dekorativen Vin-
tage-Regal“ mit Raumausstatterin Kim 
Burns, Kosten: 37,00 Euro (inkl. Materi-
alkosten), Anmeldung in der Oberallgäuer 
Volkshochschule, Tel. 08321/66730. Mit 
englischen Kreidefarben wird aus einer 
alten Schublade ein Regal in angesag-
ter Vintage-Optik. Bitte eine geeignete 
Schublade mitbringen! 

Sa, 18.03.2017, 16.00–18.00 Uhr: 
Workshop „Kreatives aus Tetrapak“ 
mit Angelika Wirbel, Kosten: 14,70 Euro, 

Anmeldung in der Oberallgäuer Volks-
hochschule, Tel. 08321/66730. Gefaltet, 
beklebt und bemalt entstehen aus Ver-
packungen individuelle Einzelstücke, mit 
denen Ordnung Spaß macht. 

Sa, 25.03.2017, 15.00–18.00 Uhr: Work-
shop „Stylische Upcycling-Shopping-
taschen“ mit Kerstin Duchardt, Kosten: 
19,00 Euro, Anmeldung in der Oberall-
gäuer Volkshochschule, Tel. 08321/66730. 
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Schere. 
Falls vorhanden: eigenes Banner, kleinen 
Karabinerhaken als Schlüsselanhänger in 
der Tasche! 

Aus scheinbarem Abfall wie Werbeban-
nern und LKW-Planen werden wunder-
schöne und nachhaltige Einkaufstaschen 
genäht – jede ist ein Unikat. Weitere Infos 
im Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, 
Tel. 08321/3300, zu den Öffnungszeiten 
Di – Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr.

Anlässlich Firmenjubiläums 
lädt das Fotohaus Heimhuber ein

Vortrag: „Erstbesteigung des Nebel-
horns im Winter 1901“ von Georg Larsch 
im Heimathaus Sonthofen am 15. März 
um 19.00 Uhr, Eintritt frei.

Wie weit reicht die Geschichte des Ski bzw. 
dessen „Erfindung” zurück? Wo hatte er 
seinen Ursprung? Wann wurde er als Nutz- 
und Sportgerät in Deutschland und bei uns 
im Allgäu bekannt? Dies sind einige der 
spannenden Fragen, die im Vortrag von 
Georg Larsch diskutiert werden. 

Als Markstein zum Aufschwung des Ski-
laufs im Allgäu gilt die hochwinterliche 
erste Skibesteigung des Nebelhorns am 
27./28. Februar 1901. Verbunden damit 
ist der Name der Familie Heimhuber. Die 
Sonthofer Brüder und Fotografen Eugen 
und Fritz Heimhuber gehörten zu jenen 
„Skiläggeln”, die auf heimatlichen Bergen 
unterwegs waren. Fritz, der auch Skiher-
steller, Bindungstüftler und Doppelstock-
Erfinder war, hatte die Nebelhorn-Idee. Mit 
dem Kemptner Dr. Max Madlener fand er 
einen begeisterten Kameraden. Nach ein-
gehender Vorbereitung war es Ende Febru-
ar 1901 soweit. Im Expeditionsstil – sieht 
man sich die sehr umfangreiche Ausrüs-
tungsliste an – machten sich die beiden 

am Abend des 27.02. mit riesigen Ruck-
säcken und geschulterten Skiern Richtung 
Seealpe auf den Weg. Wie das Abenteuer 
dann weiterging, erfahren Sie am 15. März 
im Heimathaus. Im Bericht von Fritz ist  
zu lesen: „Wir waren wie neugeborene  
Kinder im Skiparadies!” Ermutigt durch 
diesen Erfolg wagten sich immer mehr 
Skifahrer ins Hochgebirge – um 1905 war 
diese Sportart auch bei uns anerkannt.

Die Büchereifrauen empfehlen:
Nathan Hill: Geister

Ein Anruf der Anwaltskanzlei Ro-
gers & Rogers verändert schlagar-
tig das Leben des Literaturprofes-
sors Samuel Anderson. Er, der als 
Kind von seiner Mutter verlassen 
wurde, soll nun für sie bürgen: 
Nach ihrem tätlichen Angriff auf 
einen republikanischen Präsi-
dentschaftskandidaten verlangt 
man von ihm, die Integrität einer 
Frau zu bezeugen, die er seit mehr 
als zwanzig Jahren nicht gesehen 
hat. Ein Gedanke, der ihm zu-
nächst völlig abwegig erscheint. 
Doch Samuel will auch endlich 
begreifen, was damals wirklich 
geschehen ist. 

Ein allumfassender, mitreißender 
Roman über Liebe, Unabhängig-
keit, Verrat und die lebenslange 
Hoffnung auf Erlösung, ein Fami-
lienroman und zugleich eine poin-
tierte Gesellschaftsgeschichte von 
den Chicagoer Aufständen 1968 
bis zu Occupy Wall Street. 

Buchtipp
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10 Jahre Frühlingslauf 
in Sonthofen 

Neben dem schon traditionellen „Citylauf“ 
(am Freitag, dem 14. Juli bereits in der  
14. Auflage) und dem 11.„Allgäu Pano-
rama Marathon“ (am Sonntag, dem 13. 
August mit Ultratrail, Halbmarathon, 
Marathon, AOK 5K und Kinderläufen) 
präsentieren der Skiclub Sonthofen und 
Axel Reusch vom „LaufLaden“ mit dem 
„Sonthofer Frühlingslauf“ eine weitere 
attraktive Ausdauersportveranstaltung für 
ambitionierte Läufer und Hobbysportler in 
der Kreisstadt. 

Der Frühlingslauf findet am Sonntag, 
dem 26. März statt. Start und Ziel ist am 
Freizeitbad Wonnemar. Die Wettkampf-
strecke ist ziemlich genau 10 Kilometer 
lang und verläuft auf durchweg ebenen 
und befestigten Wegen. Jeder „Finisher“ 
erhält im Ziel eine Medaille und freien  
Eintritt ins Wonnemar. Der „Frühlings-
lauf“ ist auch bestens geeignet für ent-
sprechend trainierte Wettkampfeinstei-
ger! Letztes Jahr waren über 200 Läufer 
am Start des Frühlingslaufs. Start ist um 
11.00 Uhr. Die Wettkampfstrecke führt  
zunächst in Richtung Altstädten, dann 
geht es auf dem Illerdamm bis zur Mari-
enbrücke und weiter um den Sonthofer 

See und über die Illersiedlung zurück ins 
Ziel am Wonnemar. Nähere Infos zur Ver-
anstaltung gibt es unter www.sonthofer-
fruehlingslauf.de oder direkt im LaufLaden 
in der Hirnbeinstraße. Die Online-Anmel-
dung im Internet ist bereits freigeschaltet. 
Die Startgebühr beträgt 14,00 Euro.

Saisonende 
in der Eissporthalle 

Mit der Durchführung der Stadtmeister-
schaften im Eishockey am Samstag, dem 
18. März endet die Wintersaison in der Eis-
sporthalle. Aktuelle Belegungspläne der 
Eissporthalle bis zum Saisonende sind im 
Internet unter www.stadt-sonthofen.de/
Rubrik Kultur/Freizeit/Freizeiteinrichtun-
gen/Eissporthalle abrufbar. 

Eine eventuelle Saisonverlängerung ist 
theoretisch denkbar, sollte die 1. Mann-
schaft des ERC Sonthofen das Achtelfina-
le der Oberliga-Meisterrunde erreichen. 
In diesem Fall informiert die Stadtver- 
waltung zeitig.

http://www.das-hoechste.com


Loipen in Sonthofen

Die Stadt Sonthofen bedankt sich herzlich
bei allen Eigentümern und Pächtern für die
Genehmigung und Duldung des Loipen-
betriebes auf den landwirtschaftlichen
Nutzflächen.

Stadt Sonthofen
Rathausplatz 1
87527 Sonthofen
www.sonthofen.de

Stadt Sonthofen - Sport
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Sportgala 2017 
in Sonthofen

Noch mehr in den Mittelpunkt der Öffent-
lichkeit gestellt werden soll die Sportler-
ehrung der Stadt Sonthofen, die in den 
letzten Jahren mehr und mehr zu einem 
der Höhepunkte im Veranstaltungs- 
kalender der Stadt geworden ist. Die neue 
Konzeption soll auch durch eine neue Be-
zeichnung der Veranstaltung dargestellt 
werden: ab sofort heißt die Sportler- 
ehrung „Sportgala“! 

Seit Jahrzehnten ist es großes Anliegen 
der Stadt, den Sportlerinnen und Sport-
lern aus Sonthofen ein Forum zu präsen-
tieren und das vergangene Sportjahr zu 
beleuchten. Es ist immer wieder erstaun-
lich, welche internationalen, nationalen 
und regionalen Erfolge Sportlerinnen und 
Sportler, die in Sonthofen wohnen oder für 
Sonthofer Sportvereine starten, im Lauf 
eines Jahres erringen. 

Zur Sportgala am Samstag, dem 4. März im 
Haus Oberallgäu (Richard-Wagner-Straße 

14) werden namhafte Sportler, Überra-
schungsgäste und Gäste aus Politik, Sport 
und Wirtschaft erwartet. Der Eintritt ist 
natürlich frei. Für musikalische Unterhal-
tung sorgt das Trio SBS. Einlass zur Gala 
ist um 18.30 Uhr. Moderiert wird die Ver-
anstaltung von Sportreferent Christian 

Sport

Feger und Sportredakteur Ronald Maior 
(Allgäuer Anzeigeblatt). Neben Trainern, 
Betreuern, Verwandten und Freunden der 
zu ehrenden Sportler ist auch die sport-
interessierte Öffentlichkeit herzlich zur 
Sportgala eingeladen. 

Stecken Sie um auf umweltfreundliche 
Energie aus der Region.
AllgäuStrom Klima liefert Ihnen 
Ökostrom aus 100 % heimischer Wasserkraft. 
Mehr hiererzeugte Infos unter 
www.allgaeustrom-klima.de

MeineMeine
hiererzeugtehiererzeugte

Energie

AS ANZEIGEN alle Partner VORLAGE A5.indd   5 34-20.08.15 n. Chr.   13:01

« ... nicht nur, was Sonthofen ausmacht, sondern 
auch, wer aus den Sonthofern was macht ...  »

http://www.allgaeustrom-klima.de
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Funkenfeuer 
für „Funkenkalender“ anmelden 

Die Stadt würde gerne als Service für die 
Besucher der Funken im Stadtgebiet auf-
listen, in welchen Ortsteilen am Funken-
sonntag (5. März) Funken abgebrannt wer-
den, damit möglichst viele Sonthofer oder 
Feriengäste die Funken im Stadtgebiet 
besuchen können. Es wird die Benennung 
des Veranstalters, der Ort und der Beginn 
der Veranstaltung sowie die Handynum-
mer eines Verantwortlichen benötigt. Das 
Entzünden von „Funken“ ist grundsätzlich 
der Stadt mitzuteilen, als Brennholz darf 
nur naturbelassenes, trockenes Holz, Rei-
sig, Rinden, Dachstuhlholz etc. verwendet 
werden. Zum Schutz von Besuchern und 
Umwelt dürfen keine Brandbeschleuniger 
wie Benzin oder Heizöl verwendet wer-
den. Für den nötigen Sicherheitsabstand 
zu Gebäuden, Trockenwiesen etc. ist der 
Veranstalter verantwortlich, selbstver-
ständlich sollten Feuerlöscher bereitge-
halten werden. Weitere Fragen zum The-
ma „Funken“ werden vom Landratsamt 
bzw. der Polizeidienststelle beantwortet. 
Ausschankgenehmigungen sind bei der 
Stadtverwaltung, Fachbereich Ordnung 
(Telefon 08321/615-271) zu beantragen. 
Anmeldungen der Funken per E-Mail an 
den Fachbereich Ordnung im Rathaus:  
patrick.schaidnagel@sonthofen.de.

Bio-Regional-Fairer Markt 
mit verkaufsoffenem Sonntag 

Mit einem attraktivem Marktangebot aus 
den Bereichen „Bio“, „Regional“ und „Fair“ 
wartet der 8. Bio-Regional-Faire Markt auf. 

Der Markt wird am Sonntag, dem 2. April 
in der Zeit von 9.30 bis 17.00 Uhr auf 
dem Marktanger und in der Markthalle im 
Stadtzentrum durchgeführt. 

An ca. 40 Verkaufsständen können Be-
sucher heimische Kräuter und Pflanzen, 
heimischen Honig, faire Milch, Biokäse, 
regionale Lebensmittel, faire Waren aus 
dem Welthandel, Filzwaren, Biotextilien 
und vieles mehr erwerben. Informations-
stände zu unterschiedlichen Themen run-
den das Angebot ab. Besondere Aufwer-
tung erhält der Markt durch die Teilnahme 
einiger Kunsthandwerker aus der Initiative 
„Landhand“. Unter dem Motto „Hände die 
Werte schaffen“ stellen sie altes Kunst-
handwerk her und verkaufen dieses. 

Bereits ab 9.30 Uhr (bis 11.00 Uhr) kön-
nen Besucher sich in der Cafeteria „Eine 
Welt“ mit einem bio-regional-fairen Früh-
stück stärken, um danach ihren Marktbum-
mel zu beginnen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Die Cafeteria wird im Anschluss an 
das faire Frühstück von 11.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet sein. 

Die Markteinnahmen, bestehend aus ei-
nem freiwilligen Obolus der Marktteilneh-
mer aus ihren Verkaufserlösen sowie den 
Einnahmen der Cafeteria und dem fairen 
Frühstück, werden wie jedes Jahr gespen-

det. Dieses Jahr werden das Kinderhospiz 
in Bad Grönenbach und Schwester Domi-
nica (Generaloberin des Kloster Au) mit 
deren Aidshospiz in Brasilien unterstützt. 
Parallel zum Frühjahrsmarkt findet von 
12.00 bis 17.00 Uhr der verkaufsoffene 
Sonntag (siehe eigener Bericht in die-
ser Ausgabe), veranstaltet von der Wirt-
schaftsvereinigung ASS e.V., statt. Für 
eine Verbindung zwischen den beiden 
Veranstaltungen hat sich die Steuerungs-
gruppe Fairtrade etwas Besonderes ein-
fallen lassen, lassen Sie sich überraschen.  
Parkmöglichkeiten stehen während sämt-
licher Veranstaltungen ausreichend in 
der Marktanger-Tiefgarage bzw. auf den 
öffentlichen Parkflächen zur Verfügung. 

Achtung Terminverschiebung 
Flohmarkt der Feuerwehr 

Der erste Flohmarkt der Freiwilligen Feu-
erwehr Sonthofen muss leider um eine 
Woche verschoben werden. Neuer Termin 
ist am Samstag, dem 8. April 2017. Der 
Flohmarkt findet auf dem Marktanger bzw. 
in der Sonthofer Markthalle statt. Beginn 
der Veranstaltung ist um 8.00 Uhr, Ende 
gegen 14.00 Uhr.

Frühjahrsfest 
in der Alpenstadt 

Am Sonntag, dem 2. April lockt Sonthofen 
seine Bürgerinnen und Bürger sowie alle 
Gäste und Besucher mit frühlingshaften 
Angeboten in die Stadt. Die ersten wär-
menden Sonnenstrahlen verschönert der 
Einzelhandel mit den heißen Trends für 

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Frühjahr und Sommer. Auch die Cafés, Bis-
tros und Restaurants öffnen ihre Terrassen, 
denn draußen schmeckt der Cappuccino 
oder das erste Eis besonders gut. Neben 
den von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffneten 
Geschäften stellen in der gesamten Fuß-
gängerzone hiesige Autohäuser ihre neu-
esten Fahrzeugmodelle aus. Es darf Probe 
gesessen, verglichen und gefachsimpelt 
werden. Am Marktanger erwartet auch in 
diesem Jahr der bio-regional-faire Markt 
bereits ab 9.30 Uhr seine Frühstücksgäste. 
Auch die kleinen Besucher dürfen ge-
spannt auf Attraktionen sein, viel Spaß 
ist garantiert. 

Erstmalig wird es dieses Jahr beim Früh-
lingsfest einen Rikscha-Fahrdienst geben, 
mehr sei noch nicht verraten. Lassen Sie 
sich von der Vielfalt und Einzigartigkeit 
des Angebotes leiten und inspirieren. 
Wer an diesem Sonntag in der Stadt un-
terwegs ist, kann die Gelegenheit nutzen, 
mit etwas Glück einen Teil seines Einkaufs 
erstattet zu bekommen. Also, auf nach 
Sonthofen, es gibt für die ganze Familie 
viel zu entdecken! 

60 Jahre und auch 
2017 kein bisschen leise

2016 konnte die Jugendblaskapelle Sont-
hofen auf 60 bewegte Jahre zurückblicken. 
Das Jubiläumskonzert mit über hundert 
jungen und alten JBK-Musikern hatte, nach  
Aussagen von Zuhörern und auch Musi-
kern, einen einzigartigen Zauber. Diesen 
„Gänsehaut“-Moment gibt es auf CD direkt 
über die Homepage der JBK und bei Bü-
cher Greindl zu kaufen. Die JBK wäre nicht 
die JBK, wenn sie sich auf diesen Lorbee-
ren ausruhen würde. So verwundert es 
wenig, dass Sonthofens Jugendorchester 
schon einige Ideen für die Zukunft hat. So 

proben die jungen Musiker schon fleißig 
für die Höhepunkte dieses Jahres. Frisch 
vom  Probenwochenende in Lindau prä-
sentiert die JBK ihr Frühlingskonzert am 
Sonntag, dem 05.03.2017 um 17.00 Uhr in 
der Markthalle. Mit von der Partie sind die 
jüngsten Musiker aller Sonthofer Kapellen. 
Die JUMADOSTA wird den ersten Teil des 
Konzertes bestreiten. Die Zuhörer können 
gespannt sein. Apropos Spannung, für ei-
nige der jungen Künstler ist es das erste 
Konzert ihres Lebens. 

Im zweiten Teil trägt die Jugendblaska-
pelle, sicher auch mit ein wenig Lampen-
fieber, ihr neues, gewohnt vielseitiges 
Programm vor, auf das sich die Konzertbe-
sucher schon heute freuen können. Mehr 
soll hier nicht verraten sein. Mit einem 
Teil der Stücke werden beide Orchester 
eine Woche später ihr Glück beim Be-
zirkswertungsspiel der Blaskapelle Burg-
berg versuchen. Für die jungen Musiker 
der Jugendblaskapelle wird es noch einen 
weiteren, eigentlich absoluten Höhepunkt 
dieses Jahres geben. Alle fiebern der Teil-
nahme am Welt-Jugendmusik-Festival in 
Zürich entgegen. Über 80 Jugendorchester 
aus aller Welt begegnen sich dort im Juli 
nicht nur zu einem Wettbewerb, sondern 
auch als junge Menschen und Musiker. Im 
Frühjahrskonzert wird das Pflichtstück für 
Zürich zu hören sein. 

Musikfreunden und denen, die es werden 
wollen, sei das Frühlingskonzert der JBK 
am Sonntag, dem 05.03.2017 um 17.00 
Uhr in der Markthalle wärmstens ans  
Herz gelegt. Der Eintritt ist frei. Am Ende 
des Konzerts können die Besucher ihrer 
Begeisterung Ausdruck verleihen und 
durch eine großzügige Spende die Arbeit 
der JBK unterstützen.

„Allgäupower“
Schwank der Theatergruppe Fluhenstein 

Männer gibt es in zwei Kategorien: Die 
zum Heiraten und den Rest halt. So zu-
mindest handhabt es die neue „Agentur 
Allgäupower“, ein neues Unternehmen 
„von Frauen für Frauen“, das die Theater-
gruppe Fluhenstein nicht auf den Markt, 
sondern auf die Bühne bringt. Das Stück 
„Allgäupower“ feiert am Samstag, dem 
11. März 2017 um 20.00 Uhr im Sont- 
hofer Burggasthof Fluhenstein Premiere.

Weitere Vorstellungen sind am Freitag, 17. 
März / Samstag, 18. März / Samstag, 25. 
März / Sonntag, 26. März / Freitag, 31. 
März und Samstag, 1. April, jeweils um 
20.00 Uhr im Burggasthof.  Karten gibt 
es am 24. Februar / 3. März und 10. März, 
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr im Fluhen-
stein und – solange noch Karten vorhan-
den – jeden Freitag in der Spielzeit jeweils 
von 17.00 bis 18.00 Uhr. Restkarten sind 
an der Abendkasse erhältlich. 

Heimat macht Energie
Man kann im Leben immer alles billiger 

bekommen. Wer dann aber unterm Strich 

alles zusammenrechnet, wird schnell fest-

stellen, dass man vor lauter Beschäftigung 

mit Wechselprämien und Sofortboni ganz 

vergisst, dass der Strom aus der Steckdose 

kommt. Bei den Allgäuer Kraftwerken 
direkt in der Heimat erzeugt.

www.allgaeukraft.de

http://www.allgaeukraft.de


Montag, 27.02.2017

09.00 Uhr	 Stadtrundgang der SFZ	
Innenstadt

20.00 Uhr	 „Bluatsnarred“- 
	 Anti-Fasnachtskabarett

Kulturwerkstatt
Dienstag, 28.02.2017

11.11 Uhr	 Faschingstreiben
	 „Narrendorf“

mit Verpflegung und Büh-
nenprogramm am Oberen 
Markt

13.59 Uhr	 „Gaudiwurm“ 
	 Faschingsumzug

durch das Stadtgebiet
20.00 Uhr	 „Bluatsnarred“- 
	 Anti-Fasnachtskabarett

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 02.03.2017

20.00 Uhr	 Kabarett: Ü50 – Das erste 
	 Drittel ist geschafft!

Kulturwerkstatt

Freitag, 03.03.2017

20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht
Gastronomie Sonthofen

20.00 Uhr	 Komödie: „Mei bester 
	 Freund“ mit dem 
	 Chiemgauer Volkstheater

Haus Oberallgäu	
Samstag, 04.03.2017

18.30 Uhr	 Sportgala
Haus Oberallgäu

20.00 Uhr	 Frühlingsmarkt
Kulturwerkstatt

Sonntag, 05.03.2017

11.00 Uhr	 Stadt- und Clubmeister-
	 schaft nordisch

Loipe Hofen/Beilenberg	
17.00 Uhr	 Frühlingskonzert der JBK

Markthalle
18.00 Uhr	 Eishockey-Meisterrunde: 
	 ERC Bulls – Blue Devils 
	 Weiden

Eissporthalle
19.00 Uhr	 Funkenfeuer

Hinang
19.00 Uhr	 Funkenfeuer am Reinersberg

Altstädten
19.30 Uhr	 Sonthofer Religionsgespräch

(siehe Text S. 32/33)
20.00 Uhr	 Frühlingsmarkt

Kulturwerkstatt
Dienstag, 07.03.2017

19.30 Uhr	 Sonthofer Religionsgespräch
(siehe Text S. 32/33)

Donnerstag, 09.03.2017

15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2017: Workshop 
	 „Herstellen einer Harzsalbe“

Anmeldung erforderlich. In-
fos unter Tel.: 08321/615-
291, Heimathaus

20.00 Uhr	 Kabarett: Traumfrauen
Kulturwerkstatt

Freitag, 10.03.2017

20.00 Uhr	 Kabarett: Die PrimaTonnen
	 „10 Jahre... und kein 
	 BISSchen weniger“

Kulturwerkstatt
Samstag, 11.03.2017

13.30 Uhr	 Frühjahrsbasar
Maria Heimsuchung

18.00 Uhr	 Oberallgäuer Meisterkonzert: 
	 Lászlo Fenyö, Cello, und
	 Marianna Shirinyan, Klavier

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Tommy Weiss: Weissels 
	 Visionen - Piano & Cartoons

Kulturwerkstatt

täglich

14.30 Uhr	 Publikumslauf bis Mitte März
(bis 16.30 Uhr), Di. Schlä-
gerlauf, Eissporthalle

	 Ausstellung: Wolfgang 
	 Steinmeyer & Reiner Fischer

Kulturwerkstatt
täglich außer Mo + Fr

15.00 Uhr	 Sonderausstellung „Selbst-
	 erdacht & Selbstgemacht“

(bis 18.00 Uhr) von Mäch-
larn und Recyclingkünstlern, 
Heimathaus

jeweils am Mittwoch

16.00 Uhr	 Fackelwanderung mit 
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

Freitag, 24.02.2017

19.00 Uhr	 Faschingsmesse 
	 anschl. Ball der Begegnung

Pfarrheim St. Michael
20.00 Uhr	 Eishockey-Meisterrunde: 
	 ERC Bulls – Selber Wölfe

Eissporthalle	
20.00 Uhr	 Mark ‘n‘ Simon –
	 Musik-Comedy

Kulturwerkstatt
Samstag, 25.02.2017

13.59 Uhr	 Tiefenbacher 
	 „Fasnachts-Wiesn“

Feuerwehrhaus Tiefenbach
20.00 Uhr	 Kabarett: DURCHBOXEN statt
	 BOTOXEN - Angelika Beier

Kulturwerkstatt
Sonntag, 26.02.2017

15.00 Uhr	 „Bluatsnarred“- 
	 Anti-Fasnachtskabarett	

Kulturwerkstatt
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Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

http://www.eberle-bau.de


Sonntag, 19.03.2017

19.00 Uhr	 Unterbiberger Hofmusik 
	 feat. Matthias Schriefl	

Haus Oberallgäu
Mittwoch, 22.03.2017

10.00 Uhr	 Theater: „Peterchens 
	 Mondfahrt

Ensemble: Landestheater 
Schwaben, Haus Oberallgäu

Freitag, 24.03.2017

20.00 Uhr	 Theater: „Effi Briest“ 
	 von Theodor Fontane	

Ensemble: Landestheater 
Schwaben, Haus Oberallgäu

Samstag, 25.03.2017

19.30 Uhr	 Volleyball Bundesliga: 
	 AllgäuStrom Volleys – 

20.00 Uhr	 Premiere „Allgäu Power“
Gasthof Fluhenstein (auch  
17./18.03. und 25./26.03. 
sowie 31.03./01.04.)

Sonntag, 12.03.2017

11.00 Uhr	 Martin Pfeiffer: Die große 
	 Show für kleine Leute

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 15.03.2017

19.30 Uhr	 Sonthofer Religionsgespräch
(siehe Text S. 32/33)

Donnerstag, 16.03.2017

15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2017: Workshop
	 „Herstellen einer pflegenden
	 Gesichtscreme“

Anmeldung erforderlich. In-
fos unter Tel.: 08321/615-
291, Heimathaus

20.00 Uhr	 Konzert: Peter Finger - 
	 Akustikgitarrist

Kulturwerkstatt
Freitag, 17.03.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Octetto di Jazz	
Kulturwerkstatt

Samstag, 18.03.2017

13.00 Uhr	 Frühjahrsbasar
evangel. Gemeindezentrum
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	 DJK Sportbund München-Ost
Allgäu Sporthalle

Sonntag, 26.03.2017

11.00 Uhr	 10. Sonthofer Frühlingslauf
Sonthofen

20.00 Uhr	 Vogelmayer: 
	 Musik-Kabarettist, 
	 Poesiepirat & Liedermacher

Kulturwerkstatt
Montag, 27.03.2017

20.00 Uhr	 Impro-Theater: 
	 Die WendeJacken

Kulturwerkstatt
Freitag, 31.03.2017

16.00 Uhr	 Oberallgäuer Meisterkonzert: 
	 Klassik isch cool

Veranstalter: Gesellschaft 
„Freunde der Musik“ e.V., 
Haus Oberallgäu

Samstag, 01.04.2017

20.00 Uhr	 Bockbierfest	
Haus des Gastes, Altstädten

Sonntag, 02.04.2017

12.00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag & 
	 Bio-Regional-Fairer Markt

ab 09.30 Uhr auf dem Markt-
anger und in der Innenstadt

?

Wir sind für Sie zur Sprechstunde in: Immenstadt – Oberstdorf  – 
Sonthofen – Bad Hindelang – Waltenhofen

Büro Sonthofen
Telefon: 0 83 21 66 88-0

www.raiba-immo-oa.de

Immobilien

mit den Immobilienprofi s
Daniela Dornbusch und Dierk Jensen

Sprechstunde

9. März 2017
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonthofen 
- in der Raiffeisenbank -

?
?

Was liegt Ihnen auf dem Herzen?

Was haben Sie für Fragen, 
wenn es um Immobilien, Verkauf, 

Wertermittlung uvm. geht?

Nächste Sprechstunde 
in Sonthofen am 23. März 2017, 

von 16.00 bis 18.00 Uhr.  
Die weiteren Termine können 

Sie bei uns erfragen.

JETZT VORMERKEN!

Profi tieren Sie vom Fachwissen 
unserer Immobilienprofi s! 

- in der Raiffeisenbank - Was haben Sie für Fragen, 
wenn es um Immobilien, Verkauf, 

Wertermittlung uvm. geht?

in Sonthofen am 23. März 2017, 

Die weiteren Termine können 

JETZT VORMERKEN!

Profi tieren Sie vom Fachwissen 
unserer Immobilienprofi s! 

www.ruppaner.com

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Burgstr. 2 · Fischen
Tel. 08326/384620

Montag - Freitag
9.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Auch 2016 haben wir Qualitätsauszeichnungen 
vom Deutschen Fleischerverband bekommen.

http://www.lang-partyservice.de
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Freizeit

Finde die
10 Unterschiede!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!

Meine Freundin hat mich gerade 
ganz verzweifelt angerufen, da ihr 
Auto nicht fährt. Ich habe geant-
wortet: „Schatz, wenn ich nicht 
dabei bin, musst du dich schon 
links, hinters Steuer setzen.“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKE
  Alles Gute 
� r Ihre Füße

©
 W

er
be

 B
la

nk

http://www.gold-fusspflege.de
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Frühjahrsbasar im
evangelischen Gemeindezentrum

Am Samstag, dem 18.03.2017 findet von 
13.00 Uhr bis 15.30 Uhr der diesjährige 
Frühjahrsbasar im evangelischen Ge-
meindezentrum (Schillerstr. 12) statt. 
Die Verkaufsräume befinden sich im 
Erdgeschoß und im 1. Stock. Werdende  
Mamas mit Mutterpass dürfen unseren  
Basar von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr besu-
chen und ganz entspannt einkaufen. 

Angeboten werden Kleider bis Größe 176, 
Schuhe, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, 
Autositze, Türgitter, Fahrräder, Inliner 
usw. Kaffee und Kuchen gibt es in der  
Cafeteria oder auch zum Mitnehmen.  
Neue Nummern (begrenzte Anzahl) ab dem 
28.02.2016 unter basar.sonthofen@web.
de. Für freiwillige Helfer wären wir sehr 
dankbar. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Neuer Internetauftritt 
der evangelischen Kitas 

Die Kitas der evangelischen Kirchenge-
meinde in Sonthofen haben ihren Internet-
auftritt erneuert. Seit Kurzem ist der Hort  
an der Berghofer Straße unter der Home- 
page www.kinderhausregenbogen.e-kita.
de und der Kindergarten Johannis mit 
seinen Krippen- und Kindergartengruppen 
unter www.kindergartenjohannis.e-kita.de 
zu erreichen. Aktuelle Informationen zu 

den Öffnungszeiten und Kosten, den An-
geboten und Projekten sowie den Konzep-
tionen der Einrichtungen finden Eltern und 
alle Interessierten unter den angegebenen 
Adressen. Ein Anmeldeformular ermög-
licht online die Vormerkung des Kindes in 
einer Einrichtung.

Frühjahrsbasar für Kindersachen
in Maria Heimsuchung

Am Samstag, dem 11.03.2017 findet von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr der diesjähri-
ge Frühjahrsbasar im Pfarrheim Maria 
Heimsuchung (Metzlerstraße 19) statt. 
Angeboten werden neben Kleidung bis 
Größe 176 Schuhe, Spielzeug, Bücher, 

Autositze, Skier, Skischuhe und Rodel 
sowie Buggys (aber keine Kinderwagen). 
Selbstgebackene Kuchen und Kaffee aus 
fairem Handel (Weltladen Sonthofen) gibt 
es in der Cafeteria oder auch zum Mitneh-
men. Kuchenspenden werden gerne ange-
nommen, hierzu bitte kurze Info vorab. 
Wieder bei diesem Basar (wie schon mit  

Erfolg getestet): Entspanntes Einkaufen 
für Schwangere und Eltern von Babys 
in der oberen Etage: Babyausstattung, 
Zubehör und Babykleidung bis Größe 
80. Außerdem bieten wir wie bei jedem 
Basar eine Mal-Ecke für Kinder an. Und 
wie immer spenden wir unseren Reinerlös 
an Einrichtungen für Kinder. Abgabe der 
Waren der bestätigten Nummern: Freitag, 
10.03.2017 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Fragen und Info unter: BasarMariaHeim-
suchung@web.de oder 08321/4071566. 

Herzliche Einladung 
zu unseren Veranstaltungen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplingerstraße 30 (Rieden)
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
www.efg-sonthofen.de

Evangelische Gemeinschaft Sonthofen
Im Raiffeisensaal, Marktstraße 27
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
www.eg-sonthofen.de

Evang.-Methodistische Kirche Sonthofen 
Im Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-Str. 
14. Jeden Sonntag um 17.05 Uhr 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
www.emk-sonthofen.de

Von der

FETZIGEN
JEANS bis zum

STYLISCHEN
ANZUG Bahnhofstr.1 · Lindenberg

Marienplatz 7 · Immenstadt

www.mode-bufl er.de

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

http://www.feneberg-premio.de
http://www.mode-bufler.de
http://www.die-kueche.de
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Pfarrei St. Christoph feiert: 
„25 Jahre Licht für Coroatá“ 

Das Partnerschaftsprojekt der Pfarrei St. 
Christoph in Sonthofen-Rieden kann in 
diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen fei- 
ern. Die Partner des Projektes befinden 
sich im Nordosten Brasiliens in der Diözese 
Coroatá. In den Städten Codo und der Bi-
schofsstadt Coroatá werden verschiedene 
Pfarreien und Einrichtungen unterstützt. 

Die Pfarrei feiert das Jubiläum
am 1. April 2017
um 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst.
Anschließend gemeinsame Feier
im Pfarrheim St. Christoph. 

Der Pfarrgemeinderat St. Christoph 
beschloss im März 1992 das Partner-
schaftsprojekt „Licht für Coroatá“ zu 
starten. Seit dieser Zeit besteht durch 
den Arbeitskreis Weltkirche der Pfarrei St. 
Christoph eine enge Verbindung mit den 
Partnern im Nordosten Brasiliens, das auch 
das Armenhaus Brasiliens genannt wird. 

Die Freundschaft zwischen den Verant-
wortlichen in Sonthofen-Rieden und den 
Partnern in der Diözese Coroatá wurde in 
den vergangenen Jahren durch gegensei-

tige Besuche gefestigt. Die letzte Reise-
gruppe aus Rieden war im August 2015 in 
Brasilien. Der verstorbene Bischof Rein-
hard Pünder und der neue brasilianische 
Bischof Sebastião haben auch Sonthofen 
öfters besucht. Dadurch entstand eine 
enge Partnerschaft und das Verständnis 
für die unterschiedlichen Situationen in 
beiden Ländern. 

Die Spenden aus dem Projekt „Licht für 
Coroatá“ kommen unter anderem der Kin-

Informatives

der-, Jugend- und Erwachsenenbildung, 
der Gesundheitsarbeit, Brunnenbauten 
und der Suchtprävention zu Gute. Zu-
sätzlich werden die Bewohner bei ihren 
Landkonflikten mit den Großgrundbesit-
zern von den Pfarreien unterstützt. In  
Coroatá werden zusätzlich fünf Schul- 
patenschaften finanziert. 

B 19 und B 308
Umfangreiche Arbeiten

Das Staatliche Bauamt Kempten wird in 
den kommenden Jahren die Bundesstraße 
19 zwischen Sonthofen und Immenstadt 
grundhaft erneuern. Die autobahnähn-
lich ausgebaute Bundesstraße stammt in 
diesem Abschnitt größtenteils aus den 
1970er Jahren. Seit dem Neubau wurden 
hier nur kleinere Bestandserhaltungsar-
beiten durchgeführt. Nachdem „der Zahn 
der Zeit“ und die hohe Verkehrsbelastung 
der Straße stark zugesetzt haben, ste-
hen nun umfangreiche Erneuerungen an 
sämtlichen Straßenbestandteilen an. In 
diesem Zuge wird der Streckenabschnitt 
auch insoweit ertüchtigt, dass er in den 
kommenden Jahrzehnten den heutigen 
Anforderungen bezüglich Verkehrssicher-
heit und Dauerhaftigkeit entspricht: Ne-
ben der Erneuerung bzw. Verstärkung der 
beiden oberen Asphaltschichten auf einer 

(v.li.n.re.:) Pfarrer Marek Pokorski, Bischof Sebastião, Vevi Wiedmayer, Michael Pfrenger und Werner Richter

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Sa. 11.03.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen - SV Kirchanschöring
Sa. 25.03.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen - FC Gundelfi ngen
Sa. 08.04.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen - Hankofen Hailing

Bezirksliga-Süd

Sa. 18.03.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen II - TSV Ottobeuren
Sa. 25.03.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen II - SV Schwabegg

Heimspiele

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

http://www.fcsonthofen.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
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Länge von rd. 8 km erfolgt eine Instand-
setzung oder komplette Erneuerung von 
insgesamt 21 Brückenbauwerken. Die Be-
schleunigungs- und Verzögerungsspuren 
im Bereich der Anschlussstellen werden 
verlängert und die Entwässerungsanlagen 
erneuert. Zentraler Bestandteil der Bau-
maßnahme ist auch die Erneuerung und 
Nachrüstung der passiven Schutzeinrich-
tungen (Schutzplanken) sowie der Wild-
schutzzäune. 

Die gesamten Arbeiten werden in drei 
große Abschnitte unterteilt. Im Jahr 2017 
konzentrieren sich die Bauarbeiten und 
die verkehrlichen Eingriffe auf den nörd-
lichen Teilabschnitt von der Anschluss-
stelle Rauhenzell bis zur Anschlussstelle 
Immenstadt (Stein). Im Spätherbst 2016 
fanden hier bereits erste Vorarbeiten an 
zwei Brückenbauwerken statt. Die Bau-
arbeiten an der B 19 dauern von Mitte 
April bis Ende November 2017. Wie auf 
autobahnähnlichen Straßen üblich, erfol-
gen diese Arbeiten „unter Verkehr“. Die 
beiden Verkehrsrichtungen werden dabei 
in mehreren Verkehrsphasen „durch die 
Baustelle geführt“. Auch die Anschluss-
stelle Rauhenzell bleibt die meiste Zeit 
unter Verkehr. Die Zu- und Abfahrten der 
Anschlussstelle müssen nur in den Mona-
ten August und September für kurze Zeit 
wechselseitig gesperrt werden. 

Ab Spätsommer 2017 beginnen zudem die 
Erneuerungsarbeiten an zwei Illerbrücken:
-	 Ersatzneubau der Brücke über die 
	 B 19 und die Iller im Zuge der 
	 Kreisstraße OA 29 zwischen Burgberg
	 und Blaichach durch den Landkreis 
	 Oberallgäu 
-	 Ersatzneubau der Brücke über die 
	 Iller und DB im Zuge der B 308 
	 (Illerbrücke Stein)

Für beide Ersatzneubauten muss der  
Verkehr im Zuge der Kreisstraße OA 
29 bzw. der B 308 über einen Zeitraum 
von rd. eineinhalb Jahren komplett  
gesperrt werden. 

Schuldenfalle und Demenz 
Brennende Themen vor Ort 

Immer mehr Menschen geraten in die 
Schuldenfalle. Auch die Demenz spielt im 
Landkreis zunehmend eine Rolle. Beide 

Themen standen im Fokus des Jahrestref-
fens der Oberallgäuer Beauftragten für 
Senioren, Familien und Behinderte. Ralph 
Eichbauer, Leiter der Abteilung „Mensch 
und Gesellschaft“ im Landratsamt, be-
zeichnete die ehrenamtlich Tätigen als 
wichtiges Sprachrohr in den Kommunen 
vor Ort. Sie würden hautnah mit sozialen 
Problemen konfrontiert – darunter eben 
auch mit Menschen, die überschuldet oder 
an Demenz erkrankt sind. Infos dazu gab 
es von Schuldnerberatern Wolfgang From-
mel und Petra Christiansen-Lammel (Pro-
jektmanagerin der Demenzhilfe Allgäu). 
Von brennenden Themen sprachen Gisela 
Bock und Renate Specht als Senioren-  
sowie Familienbeauftragte des Landkrei-
ses. Das Wissen darüber komme den Eh-
renamtlichen und ihren Schützlingen bei 
der Arbeit an der Basis zugute. 

Die Ursachen der zunehmenden Verschul-
dung von Bürgern sind vielfältig. Dazu 
gehören Krankheit, Arbeitslosigkeit oder 
Scheidung ebenso wie ungebremstes Kon-
sumverhalten gerade bei jungen Leuten. 
„Menschen mit Schulden befinden sich 
in einer extrem schwierigen psychischen  
Situation“, sagte Frommel. Wenn das Geld 
für die dringend notwendigen Lebenshal-
tungskosten nicht mehr ausreiche, sei 
es höchste Zeit, eine Schuldnerberatung 
aufzusuchen. Diese ist kostenlos und alle 
Angaben werden streng vertraulich be-
handelt. 

Die Demenzhilfe Allgäu unterhält zahl-
reiche Kontaktstellen im Allgäu, darunter 
auch in Sonthofen und Dietmannsried. 
Diese unterstützen Demenzbetroffene 
und ihre Angehörigen in allen Fragen 
der Alltagsbewältigung. Die Organisation 
bietet wohnortnah Betreuungs- und Ent-
lastungsangebote an. Dazu gehören ein 
häuslicher Besuchsdienst, ausgebildete 
Demenzbegleiter, Begegnungsgruppen 
sowie Schulungen und Vorträge. „Die Be-
troffenen und ihre Angehörigen erleben 
vielfältigste Hürden im Alltag“, sagte So-

Schuleinschreibung 2017
Grundschulen Sonthofen

Dienstag, 04.04.2017, Grundschu-
le Sonthofen-Rieden: 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Grundschule Rieden – 
Außenstelle Altstädten:  um 15.00 
Uhr und Grundschule Sonthofen an 
der Berghofer Straße: 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr.
 
a) Kinder, die bis zum 30.09.2017 
sechs Jahre alt werden, sind regu-
lär schulpflichtig und müssen an-
gemeldet werden.

b) Auf Antrag der Eltern können 
auch Kinder angemeldet werden, 
die bis zum 31. Dezember 2017 
das sechste Lebensjahr vollenden. 
Bei Kindern, die zwischen dem 
01.10.2017 und 31.12.2017 sechs 
Jahre alt werden, wird die Schul-
fähigkeit auf Antrag geprüft.

c) Kinder, die nach dem 31.12.2011 
geboren sind und bis zum 30. Juni 
2018 das 6. Lebensjahr vollen-
den, können auf Antrag der Eltern 
aufgenommen werden. Ein schul-
psychologisches Gutachten ist in 
diesem Fall erforderlich. 

d) Im letzten Jahr zurückgestellte 
Kinder sind erneut vorzustellen.

Das schulpflichtige Kind ist bei der 
Anmeldung mitzubringen! Benö-
tigt werden der Geburtsnachweis 
(ggf. Sorgerechtsbeschluss) und 
bei Nichtdeutschen der Nachweis 
der Staatsangehörigkeit sowie die 
Bescheinigung über die durch-
geführte Schuleingangsunter- 
suchung.

info

zialpädagogin Petra Christiansen-Lammel. 
Häufig würden sie zudem auf Ausgrenzung, 
Zurückweisung und Unverständnis stoßen. 
Umso mehr gelte es, das Verständnis für 
die Krankheit zu fördern und das Thema 
noch weiter in den Blickpunkt der Gesell-
schaft zu rücken. 

Bogenstr. 6 · Sonthofen · Telefon 08321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

FITNESS & GESUNDHEITSZENTRUM

http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Sennerei Hüttenberg
Von wegen alles Käse!

Neue Spezialitäten für Käse-Genießer: der 
„Hüttenberger Alpblüten“ und „Hütten-
berger Zitronenpfeffer“ bereichern seit 
heuer die Käsetheke der Bergbauern-Sen-
nerei. Es ist ein weiter Weg von der Idee 
über die Testläufe und Verkostungen bis 
zur marktreifen Käsespezialität. Das Team 
der Bergbauern-Sennerei Hüttenberg hat 
zwei neue, aromatische Käsesorten ent-
wickelt.

Nach Frühling riecht und schmeckt der  
blumige „Hüttenberger Alpblüten-Käse“. 
Die Blütenmischung, die den Käse um-

hüllt, wurde vom Senn gemeinsam mit dem 
benachbarten Kräuterhof Bächle-Waibel 
entwickelt. Deutlich pikanter kommt der 
andere daher. Mit der deftigen, hauseige-
nen Würze schmeckt der „Hüttenberger 
Zitronenpfeffer“ fruchtig-frisch mit feiner 
Schärfe. 

Neugierig? Dann hereinspaziert & auspro-
biert! Hüttenberg-Sennerei & Käseladen 
geöffnet von Montag bis Samstag: 7.00 – 
19.00 Uhr und Sonn- und Feiertage: 17.00 
– 19.00 Uhr sowie Langenwang-Käsela-
den: Montag, Dienstag, Donnerstag & Frei-
tag: 7.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch und Samstag: 7.00 – 12.00 Uhr

Ökumenische Veranstaltungen
Sonthofer Religionsgespräch 2017

1. Die Reformation und ihre Auswir- 
kungen in Kempten und im Oberallgäu
Referentin: Birgit Kata, M.A., Stadtarchi-
varin in Kempten. Donnerstag, 2. März, 
19.30 Uhr, im evangelischen Gemeinde-
zentrum Täufer Johannis, Schillerstr. 12

2. Herausforderungen der Reformation 
für die kath. Kirche – damals und heute
Referent: Dr. Stephan Mokry, Akademie des 

Bistums Magdeburg, Kirchenhistoriker. 
Dienstag, 7. März, 19.30 Uhr, im kath. 
Pfarrheim St. Michael, Kirchstr. 18

3. Reformatorische Freiheit – Chance 
und Gefahr 
Referent: PD Dr. Moritz Fischer, Pfarrer  
und Geschäftsführer des Evangelischen 

Informatives

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

  

Hochstr. 20 · Sonthofen · Tel. 08321/788525 · www.muellerundmueller.de

Winteraktion
20% auf
Markisen

· Markisen
· Markisen Neubespannung
· Insektenschutz
· Plissees

  

Qualität vom Fachmann

Fragen Sie den Innungsfachmann

Ihre erste Adresse für Bad und Heizung

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

Kulinarisches
von den Jugendkulturtagen 2016

Dieses Rezept wurde im Workshop 
„Interkulturelle Küche“ getestet 
und für gut befunden. Wir wün-
schen viel Spaß beim Nachkochen! 

Tomaten-Blätterteig-Tarte

Zutaten: 1 Rolle Blätterteig, 200 
g Frischkäse, 200 g Mozzarella, 4 
Tomaten, Pfeffer/Salz, Thymian, 
Basilikum

Zubereitung: Blätterteig ausrollen 
und in ca. 10 cm x 10 cm große Stü-
cke teilen. Mit Frischkäse bestrei-
chen (Rand etwa 1 cm freilassen).

Tomaten und Mozzarella in ca. 1 cm 
dicke Scheiben schneiden und je 1 
Scheibe auf den Frischkäse legen. 
Mit Salz, Pfeffer, Thymian würzen 
und mit Olivenöl beträufeln. Tarte 
auf ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech geben und im vorgeheiz-
ten Backofen bei 200° Celsius ca. 
15 Minuten goldgelb backen. Aus 
dem Ofen nehmen und mit Basili-
kum bestreuen. 

info

http://www.bergbauern-sennerei.de
http://www.muellerundmueller.de
http://www.stetter-haustechnik.de


Erfolgreicher 
Lions Christkindlesmarkt 

Der Sonthofer Christkindlestreff des Lions 
Clubs Oberallgäu blickt erneut auf eine ge-
lungene und erfolgreiche Veranstaltung im 
Dezember 2016 zurück. Der Markt fand 
u.a. mit Unterstützung und zu Gunsten 
der Bergwacht Sonthofen statt. Nun über-
gab das Lions Hilfswerk Oberallgäu e.V. 
des Lions Club Oberallgäu eine Spende in 
Höhe von 6.200 Euro an Bernd Zehetleit-
ner, den Bereitschaftsleiter der Bergwacht 
Sonthofen. Die Spende dient somit direkt 
zur Finanzierungsunterstützung des neuen 
Depots der Bergwacht. 
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Bundes Bayern. Mittwoch, 15. März, 19.30 
Uhr, im kath. Pfarrheim St. Christoph,  
Albert-Schweitzer-Str. 17

Internationaler Frauentag am Mittwoch, 
dem 8. März 2017, von 14.00 bis 18.00 
Uhr im kath. Pfarrheim St. Christoph, 
Albert-Schweitzer-Str. 17, Sonthofen 

mutig & stark – Frauen, die sich trauen 
Vier mutige und starke Frauen aus acht 
Jahrhunderten stellen sich vor: Hildegard 
von Bingen / Katharina von Bora / Argula 
von Grumbach / Lea Ackermann. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten unter-
schiedlicher Konfessionen. Veranstalter: 
AK ökumenische Frauen der Pfarrei St. 
Michael Sonthofen

Weltgebetstag – Frauen aller Konfessi-
onen laden ein 
Thema: „Was ist denn fair?“ Infoabend 
„Philippinen“: Donnerstag, 23. Februar 
2017, 19.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum Täufer Johannis, Schil-
lerstr. 12 und WELTGEBETSTAG: Freitag, 
3. März 2017, 19.00 Uhr in der Täufer 
Johannis Kirche.

Die Bergwacht Sonthofen führt ehrenamt-
lich den Rettungsdienst in den alpinen 
Einsatzbereichen, an unwegsamen Ein-
satzschwerpunkten und in Höhlen durch. 
Sie ergänzt in besonderen Fällen die wei-
teren Einheiten des Rettungsdienstes auch 
außerhalb ihrer Einsatzbereiche. 

Informatives

(v.li.n.re.:) Präsident Lions Club Oberallgäu Thomas 
Haake, Bereitschaftsleiter Bergwacht Sonthofen 
Bernd Zehetleitner und Vorsitzender des Lions  
Hilfswerk Oberallgäu e.V. Ralf Kellner

Wir eröffnen Perspektiven

Berufl iche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gemeinnützige GmbH

Unsere Gesellschaft wird immer älter. Der Bedarf an ausge-
bildeten Pfl egekräften wird auch in den kommenden Jahren 
weiter ansteigen. Sie arbeiten gerne mit alten Menschen. 
Sie haben Interesse, in der Pfl ege zu arbeiten.

Wir bieten Ihnen

 ■ einjährige Ausbildung zum/zur staatlich 
  anerkannten Pfl egefachhelfer/-in (Altenpfl ege)
  Zugangsvoraussetzung: erfolgreicher Hauptschulabschluss

 ■ dreijährige Ausbildung zum/zur staatlich 
  anerkannten Altenpfl eger/-in 
  Zugangsvoraussetzung: mittlerer Bildungsabschluss

Ausbildungsbeginn September 2017
Informieren Sie sich bei uns über Fördermöglichkeiten!

Berufsfachschulen für Altenpfl ege und Altenpfl egehilfe
Schulleitung: Frau Lydia Vogler
Hornstraße 17 · 87509 Immenstadt 
Tel.: 08323/9617-10 · E-Mail: schulleitung-aps@ke.bfz.de

„Besuchen Sie uns auf der Lehrstellenbörse in 

Kempten in der Berufsschule ���, Zimmer 232!“

http://bszimmenstadt.eu
http://www.schreinerei-himmelsbach.com
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Wirtschaft spendet 
für Menschen in der Region 

Durch eine Gemeinschaftsaktion des Land-
kreises Oberallgäu, der Kliniken Kempten-
Oberallgäu, des Sozial-Wirtschafts-Werks 
Oberallgäu (SWW) und des Zweckverban-
des für Abfallwirtschaft (ZAK) wurden Part-
ner und Unternehmen aufgerufen, statt 
Geschenke zu Weihnachten für regionale 
Einrichtungen zu spenden. Dabei hatten 
die Spender eine Auswahlmöglichkeit 
zwischen vier Einrichtungen. Vor kurzem 
konnten die Initiatoren Landrat Anton 
Klotz und Kliniken-Aufsichtsratsvorsit-
zender und ZAK-Chef Gebhard Kaiser die 
Spende in Höhe von 20.150 Euro an den 
Schatzmeister des Allgäuer Hilfsfonds e.V. 
Simon Gehring überreichen.

Wie wichtig diese regionale Spendenbe-
reitschaft ist, sehe man derzeit bei den 
Soforthilfen bei unerwarteten Unterstüt-
zungsmaßnahmen, wie bei den verheeren-
den Wohnhausbränden in Stiefenhofen-
Ranzenried, Oberstaufen-Buflings und 
Pfronten-Röfleuten. Hier hat der Allgäuer 
Hilfsfonds in der ersten Tranche nahezu 
10.000 Euro Ersthilfe geleistet. Einmal 
mehr wurde der Allgäuer Hilfsfonds e.V., 
der sich seit 1998 um Menschen, die unver-
schuldet in Not gekommen sind kümmert, 
als wichtige Einrichtung hervorgehoben. 
„Das hat der Verein aktuell wieder unter 
Beweis gestellt“, so Landrat Anton Klotz. 

Kontakt: www.allgäuer-hilfsfonds.de oder 
allgaeuer-hilfsfonds@gmx.de. Spenden-
konten (aktuell auch für die Brandopfer) 
Sparkasse Allgäu: IBAN: DE 94 7335 0000 
0000 0028 57, BIC: BYLADEM1ALG oder 

Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu: 
IBAN: DE 04 7336 9920 0000 8848 80, 
BIC: GENODEF1KM1 

Rekordteilnehmerzahl bei 
alpiner Stadtmeisterschaft des SC 

Bei strahlendem Sonnenschein gingen 104 
Kinder bei der alpinen Stadtmeisterschaft 
des SC Sonthofen in Bolsterlang am Dorf-
lift an den Start. Die Trainer des Skiclubs 
hatten wieder einen fairen Lauf gesteckt, 
der von Groß und Klein gut zu bewältigen 
war.

Bei einigen wenigen kleinen Rennläufern 
sorgten die vielen Stangen teilweise noch 
für etwas Verwirrung und sie „vergaßen“ 
ein Tor oder fuhren neben dem Ziel vorbei. 
Aber mit einem kleinen Zeitaufschlag ka-
men auch sie in die Wertung für die Stadt-
meisterschaft. Die Siegerehrung fand im 
Anschluss an das Rennen im Zielraum statt 
und wurde vom Sportreferent der Stadt 
Sonthofen Christian Feger und Skiclub-
Vorstand Andi Strobl durchgeführt. 

Stadtmeister Ski alpin Kinder (Jahrgang 
2005-2010) wurden Rosalie Kotz in 32,23 

sec. und Felix Rösle in 30,27 sec., Stadt-
meister Ski alpin Schüler (Jahrgang 2001-
2004) Laura Rösle in 30,93 sec. und Kilian 
Himmelsbach in 29,37 sec. Alle weiteren 
Ergebnisse unter www.skiclub-Sonthofen.
de. Im Anschluss wurde die Clubmeis-
terschaft des Skiclub Sonthofens ausge-
tragen, bei der wieder 80 Kinder und 63 
Erwachsene an den Start gingen. Hierbei 
war für die Kinder nicht nur das Ergebnis in 
der eigenen Klasse wichtig, sondern auch 
die Frage, ob sie nicht vielleicht schneller 
als Mama und Papa durch den Stangenwald 
gefahren sind. Die Kindersiegerehrung 
findet am 6. Mai 2017 am Minigolfplatz 
statt, die Siegerehrung der Erwachsenen 
findet an diesem Tag abends im Rahmen 
des Saisonabschluss im Gasthof Schwäbele 
Eck statt. Die Hörnerbahn hatte die Renn-
strecke wieder bestens präpariert und der 
SC Bolsterlang stellte sein Zielhaus für die 
Zeitnahme zur Verfügung.

Grüne Woche in Berlin 
mit zwei Vereinen aus Sonthofen

Eine große Gruppe des Gebirgstrachten- 
erhaltungsvereins Edelweiß Sonthofen 
(GTEV) und eine kleinere Gruppe des Hei-
matdienstes Sonthofen sind mit ca. 60  
Personen, den „Reiseleitern“ Gertrude und 
Werner Goldner und der Sonthofer Touris-
musreferentin Inge Stiefel vom 21.01. bis 
zum 25.01. zu einer ereignisreichen Reise 
nach Berlin gefahren. 

Auf der Hinfahrt wurde in Dresden zu Fuß 
die Altstadt erkundet. Am nächsten Tag 

Informatives

Bei der Übergabe der Spende anlässlich der Gemeinschaftsaktion des Landkreises Oberallgäu, der Kliniken 
Kempten-Oberallgäu und des Zweckverbandes für Abfallwirtschaft (ZAK) v. li.: Allgäuer-Hilfsfonds Schatzmeister 
Simon Gehring, Landrat Anton Klotz und Aufsichtsratsvorsitzender und Verbandsvorsitzender Gebhard Kaiser

Thomas Himmelsbach (Rennleiter), Laura Rösle 
(Stadtmeisterin Schüler), Felix Rösle (Stadtmeister 
Kinder), Rosalie Kotz (Stadtmeisterin Kinder), Chris-
tian Feger (Sportreferent der Stadt Sonthofen), vorne 
sitzend Kilian Himmelsbach (Stadtmeister Schüler) 



Am 5. Tag ging es wieder Richtung Hei-
mat. Die Besichtigung von Leipzig mit dem  
Bus war ein krönender Abschluss. Für Ver-
pflegung und Getränke im Bus sorgten die 
1. Vorsitzende des Gebirgstrachtenvereins 
Christine Zeller und Karin Morlock vom 
Heimatdienst. Die Reisekosten wurden 
von den mitfahrenden Vereinsmitgliedern 
selbst bezahlt. Alle bedanken sich aber  
für einen namhaften finanziellen Zuschuss 
der Stadt Sonthofen und des Bundes- 
ministers Dr. Gerd Müller.
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Informatives

wurden in einer großen Stadtrundfahrt 
Berlin und Potsdam besucht. Bei einem 
Abendessen im Nikolaiviertel haben junge 
Musiker des Trachtenvereins einen unter-
haltsamen Abend in einem Restaurant mit 
Berliner und Bayerischer Küche gestaltet.

Am darauffolgenden Tag war der Besuch 
der Grünen Woche in der Bayernhalle 
der wichtigste Programmpunkt. Die Mu-
sikerinnen und Musiker des Trachtenver-
eins hatten in zwei Auftritten ein sehr 
interessantes Programm aufgeführt. Die 
aktive Plattlergruppe legte einen mitrei-
ßenden Schuhplattler auf die Bühne. Die 
Vereinsmusik spielte Allgäuer Volksmusik 
und zwei Bläser zeigten ihre Künste auf 
Alphörnern. Als redegewandter Ansager 
war Heinz Bernhard im Einsatz. Er stellte 
dem Publikum auch die Sonthofer Heimat 
in schillernden Farben vor. Die Mitglieder 
des Heimatdienstes und die Tourismus-
referentin verteilten währenddessen Flyer 
und Broschüren aus Sonthofen an die Be-
sucher. Es kamen viele gute Gespräche mit 
Berlinern über Urlaubsreisen ins Allgäu 
zustande. Die Mitfahrer vom Heimatdienst 
kleideten sich in Sonthofer Stadttracht, 

ein Teil der mitreisenden Allgäuer in Ge-
birgstracht. In der Bayernhalle bekamen 
alle Allgäuer beim Stand des Bundes- 
ministeriums für Landwirtschaft und Fors-
ten eine gute Brotzeit.

Am nächsten Tag wurde die Gruppe im 
Bundesministerium für Entwicklungshilfe 
von Staatsminister MDB Dr. Gerd Müller 
zu einer Gesprächsrunde empfangen. Er 
stellte sein Ministerium vor und sprach 
viele wichtige Dinge aus dem Allgäu an. 
Dr. Müller freute sich, dass bei der Reise-
gruppe viele junge Menschen dabei waren. 

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 31.03.2017  • 28.04.2017
• 26.05.2017  • 30.06.2017

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

Die PR-Sonderthemen in der April-Ausgabe!

KO L L E K T I V 
RUDI-PARK

&
„Frühlingsboten“

VORTRAG von Georg Larsch

Heimathaus Sonthofen
Mi. | 15. März | 19.00 Uhr

EINTRITT KOSTENLOS
Fotohaus Heimhuber lädt ein

fotohaus-heimhuber.de

ERSTBESTEIGUNG 
DES NEBELHORNS 

IM WINTER 1901

http://www.werbe-blank.com
http://www.fotohaus-heimhuber.de
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Info Autofrühling

Sorglos-PAKET
inkl. 24 Monate  Junge Sterne Garantie
inkl. Winterreifen

Autohaus Allgäu, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Kempten, Kaufbeuren, Immenstadt, Oberstdorf, info@autohaus-allgaeu.de, Tel.: 0800 2425542, www.autohaus-allgaeu.de

Sportabzeichen ab 489,- € inkl. Versicherung1

Solange der Vorrat reicht. Angebot gültig bis 31.03.2017.

1 für die Versicherungsprämie muss eine Einstufung von mindestens 
 SF 2 vorliegen
2 Versicherer: HDI Versicherung AG, vermittelt durch die
 Mercedes-Benz Bank AG. Der Beitrag entspricht der von Ihnen
 angegebenen Schadensfreiheitsklasse.

Erste Wahl aus erster Hand. Für Sie getestet und für hervorragend befunden,
AMG CLA 45 Shooting Brake 4 Matic - Allrad mit 280 kW (381 PS),
exklusiv in Ihrem Autohaus Allgäu in Kempten, Kaufbeuren & Immenstadt.

Privat-Leasing plus Angebot
OHNE ANZAHLUNG
Mercedes-Benz CLA 45 AMG Shooting Brake Allrad Gebrauchtwagen

Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufl eistung 40.000 km

Kaufpreis 41.870,00 €
Gesamtkreditbetrag (Gesamtkaufpreis inkl. ges. MwSt.) 45.662,00 €
Sollzins, p.a.  4,23 %
Effektiver Jahreszins  4,31 %
Gesamtbetrag 23.472,00 €
48 monatliche Leasingraten inkl. GAP-Unterdeckungsschutz à 410,00 €

Ihr Versicherungsangebot

Kfz-Versicherungsbeitrag 79,00 €
(vorl. Rate auf Basis der angeg. SF-Klasse SF 2)2

Monatliche Gesamtleasingrate 489 €

http://www.autohaus-allgaeu.de


Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 03/2017 37

Info Autofrühling

Fuhrparkanalyse 
Untersuchung von Caritas Kempten-Oberallgäu in Auftrag gegeben

Die Caritas tritt als Anwalt benachteiligter Menschen auf und macht 
sich für die Entwicklung gerechter Lebensbedingungen stark. Um ne-
ben den sozialen Aspekten auch die ökologischen Themen innerhalb 
des Unternehmens weiter zu optimieren, hat die Caritas Kempten-
Oberallgäu eine Untersuchung der Fahrzeugflotte in Sonthofen und 
dem südlichen Oberallgäu durch die Hochschule Kempten in Auf-
trag gegeben, die Aufschluss über das Potential einer Ergänzung 
durch Elektrofahrzeuge geben sollte. Hierzu wurde der derzeitige 
Mobilitätsbedarf der vorhandenen Flotte im Rahmen eines Mobili-
tätschecks erfasst. 

Die Fahrten von 32 PKWs sowie zwei leichten Nutzfahrzeugen der 
Caritas Kempten-Oberallgäu wurden dafür zunächst über einen 
Zeitraum von sieben Wochen bei ihrem Einsatz als Dienstwagen 
im ambulanten Pflegedienst, der hauswirtschaftlichen Versorgung 
sowie in weiteren Einsatzbereichen aufgezeichnet und analysiert. 
Im Nachgang wurde anhand wissenschaftlicher Modelle zum Ener-
giebedarf marktgängiger Elektrofahrzeuge sowie einer geeigneten 
Ladeinfrastruktur simuliert, ob diese tatsächlich genutzte Mobilität 
auch elektrisch realisiert werden könnte. Auf diese Weise ließ sich 
zuverlässig ermitteln, welche Fahrzeuge ohne Komforteinbußen 
durch Elektrofahrzeuge ersetzt werden könnten. Mit Empfehlungen 
zur Ladeinfrastruktur sowie Kosten- und Nutzenanalysen inklusi-
ve der Ermittlung möglicher CO2-Einsparungen erhielt die Caritas 
Kempten-Oberallgäu damit eine solide Entscheidungsgrundlage für 
den möglichen Kauf von Elektroautos. 

Die Auswertungen ergaben, dass ein großer Teil der vorhandenen 
Verbrennerfahrzeuge so genutzt wird, dass er durch Elektrofahrzeuge 
ersetzt werden könnte: 

•	 Insgesamt könnten 17 der 34 Fahrzeuge ohne Komfortein- 
	 bußen durch Elektrofahrzeuge ersetzt werden. 85 Prozent 
	 der aufgezeichneten Strecken waren Kurz- und Mittelstrecken 
	 von bis zu 20 Kilometern. Es wurde lediglich eine Langstrecke 
	 von über 100 Kilometern aufgezeichnet.

•	 Der bereits gute CO2-Ausstoß der gesamten Flotte könnte auf 
	 diese Weise um ca. 24,5 Tonnen/Jahr reduziert werden (= 35 
	 Prozent).

•	 Durch den Umstieg auf Elektrofahrzeuge könnten jährlich ca. 
	 7.000,- Euro an Treibstoffkosten eingespart werden.

•	 Für einen zuverlässigen Einsatz der Fahrzeuge wird emp- 
	 fohlen, dass auf dem Betriebsgelände der Caritas in Sont- 
	 hofen sowie in der Kemptener Straße in Immenstadt Lade- 
	 punkte errichtet werden.

Auf Basis der Auswertungen plant die Caritas Kempten-Oberallgäu, 
einen Teil ihrer Fahrzeuge mittelfristig durch Elektrofahrzeuge  
zu ersetzen. Das erste Fahrzeug wird im Frühjahr 2017 in die  
Flotte integriert werden. Weitere Infos unter www.caritas-allgaeu.de,  
E-Mail unter: info@caritas.de.

http://www.citroen-haendler.de/tauscher-fischen
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bei allen Fahrzeugherstellern auf der 
Agenda. Bei einem Besuch des Autohänd-
lers Ihres Vertrauen in der Region werden 
Sie kompetent beraten und können sich 
vollkommen stressfrei und in aller Ruhe die 
neuen Modelle des Jahres 2017 anschau-
en. Diese warten nur darauf, von Ihnen 
Probegefahren zu werden. Entdecken Sie 
die faszinierende Welt des Kraftfahrzeuges 
mit den unzähligen Kombinationsmög-
lichkeiten, mit denen Sie Ihren Neuwagen 
ganz nach Ihren persönlichen Vorstellun-
gen entwerfen können. Ob Modell, Motor-
leistung, Ausstattung oder Wagenfarbe 
– die vielen Ausstattungsvarianten lassen 
keinen Wunsch offen und das Herz des  
stolzen Besitzers höher schlagen.

Mobilausstellung beim VOS

Über die neuesten Trends und Attrakti-
onen der Automobilbranche können Sie 
sich auch beim verkaufsoffenen Sonntag in 
Sonthofen informieren. Das Frühjahrsfest 
findet am Sonntag, dem 2. April von 12.00 
bis 17.00 Uhr statt. In der ganzen Fuß-
gängerzone stellen elf hiesige Autohäu-
ser mit rund 80 Fahrzeugen die neuesten 
Trends zum Thema Mobilität vor. Dabei darf 

*  Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren. Zzgl. eventueller Zusatzarbeiten und Material. Die Hauptuntersuchung selbst wird in 
unserem Haus gegen gesonderte Berechnung nach § 29 StVZO durch einen Prüfer einer anerkannten Prüforganisation (z. B. DEKRA, TÜV, GTÜ, KÜS) 
durchgeführt.

Ford Motorcra�  – Qualität zum günstigen Preis 
für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren.

„Aus Liebe zu Ihrem Ford“

€ 0,-*

HU VORAB-CHECK
Mit unserem HU Vorab-Check wird Ihr Fahrzeug bestens auf die gesetzliche 
Prüfung vorbereitet:

Wir prüfen vorab alle relevanten Punkte.
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Autofrühling
Neue Trends und Innovationen

Ob zur Arbeit, zu Freunden oder für Frei-
zeitunternehmungen: das Auto bedeutet 
Freiheit und gerade in unseren ländlichen 
Strukturen geht es bei den meisten Men-
schen nicht ohne. Über dies hinaus ist 
es eines der wichtigsten „Schätze“ der 
Deutschen und wird von den jeweiligen 
Besitzern  gehegt und gepflegt. 

Jahr für Jahr wird das Auto mit Leiden-
schaft und Ingenieurskunst immer wieder 
neu überarbeitet, um Mobilität noch si-
cherer, effizienter, komfortabler sowie um-
welt- und klimafreundlicher zu gestalten. 
Die Hersteller entwickeln kontinuierlich an 
einer ganzen Reihe alternativer Antriebs-
modelle weiter. Viel Forschungsenergie 
fließt auch in die Weiterentwicklung der 
Sicherheitsstandards. Und damit nicht 
genug: Neue Innovationen wie z. B. Spur-
halteassistenzsysteme, Diebstahlschutz, 
Erwachsenen-Insassenschutz, Kindersi-
cherheit, Fußgängerschutz und Fahreras-
sistenz/Sicherheitsunterstützung stehen 

natürlich Probe gesessen, verglichen und 
gefachsimpelt werden. Für alle Umwelt-
bewussten gibt es gesonderte Angebote 
zum Thema Elektro-Mobilität. 

http://www.autohaus-hartmann.de
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Info Autofrühling

Qahqai 1.6 dCi 360, EZ 01.05.2016, 2.500 km, 131 PS
Mehr als ein SUV … innovativ und begeisternd. Preis: 23.990,- €

UNSER AUTO DES MONATS

Wir bieten eine große Auswahl an Jung- und Jahreswagen.

Blaichacher Straße 22

87509 Immenstadt

Tel. 0 83 23 - 82 58 

suzuki@autohaus-allgaier.de

www.autohaus-allgaier.de

EU-Neufahrzeuge · Jahreswagen · Gebrauchtwagen

(Verbrauchswerte lt. VO EG 715/2007 mit Start-Stop-System, 5,9 l/100 km innerorts, 4,5 l/100 km 
außerorts, 5,0 l/100 km kombiniert, CO2-Ausstoß kombinierter Testzyklus 114 g/km, EURO 6)

Der neue IGnIS 4x4
Jetzt zum 

Aktionspreis mit 
Allrad-Prämie sichern!

http://www.bmw-fink.de
http://www.auto-richt.de
http://www.autohaus-allgaier.de


Anzeige

Moderne Labordiagnostik

Grundlage für Ihre individuelle Therapie

Bei uns steht der Mensch in seiner Indivi-
dualität im Mittelpunkt. Deshalb sehen wir 
es als äußerst wichtig an, uns am Anfang 
einer Behandlung Zeit zu nehmen, um ein 
umfassendes Bild von der Lebenssituation, 
der Krankheitsgeschichte und den aktuellen 
Begebenheiten eines neuen Patienten zu be-
kommen. Dieses ausführliche Gespräch bildet 
das stabile Fundament.

Da der Therapeut natürlich nicht in den vor 
ihm sitzenden Patienten hineinsehen kann, 
ist es unserer Ansicht nach wichtig, schon 
beim ersten Besuch ein ausführliches Blut-
labor anzufordern. Dieses Labor umfasst in 
unserem Zentrum mehrere Seiten und er-
laubt es uns, einen ersten Eindruck des Kör-
pers zu gewinnen, um direkt erste Schritte 
der Therapie einzuleiten. Um es einfach zu 
beschreiben: Es gilt dem Körper das zu ge-
ben, was er braucht und rauszuholen, was 
nicht hinein gehört.  

Wiederholt haben wir die Erfahrung ge-
macht, dass Patienten zu uns in die Praxis 
kommen und sich weiterhin schlecht fühlen, 
obwohl von Seiten des Hausarztes über des-
sen Blutlabor anscheinend alles in Ordnung 
war. Eine umfangreichere Blutuntersuchung 
ist oft aufschlussreich.

Durch unser ausführliches Blutlabor können 
eventuell bestehende Mangelzustände (Vi-
tamine, Mineralstoffe, Spurenelemente oder 
Eisen) erkannt werden. Gerade bei immer 

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

Stephan Hockauf

wiederkehrenden Infekten ist es sinnvoll,  
das Immunsystem genauer unter die  
Lupe zu nehmen. 

Umweltbedingte Belastungen durch z.B. 
Schwermetalle, welche sich über Jahre im 
Körper angesammelt haben, können als Ur-
sache z.B. Knochen-, Muskelschmerzen oder 
rheumatische Beschwerden haben. Diese 
Schadstoffe können wir über eine spezielle 
Urinuntersuchung feststellen.

Mit nur 10 ml Blut ist es möglich, evtl. vor-
handene Lebensmittelunverträglichkeiten 
oder Allergien zu erfahren. 

Nach Gaben von Antibiotika, Cortison oder 
Schmerzmitteln, aber auch durch Hormon-
behandlungen (z. B. Antibabypille) wird das 
Darmmilieu gestört, so dass unangenehme 
Darmsymtomatiken entstehen können. Hier 
geben spezielle Stuhllabore ausführliche 
Auskunft.

Die Vorsorgeuntersuchung zur Darmkrebs-
früherkennung ist uns sehr wichtig, da bei 

einer frühzeitigen Erkennung von Polypen 
etc. im Darm das Krebsrisiko minimiert wer-
den kann. Durch einen speziellen Bluttest ist 
ein Polypenwachstum erkennbar. 

Bei Tumorerkrankungen jeglicher Art bedarf 
es einer sehr ausführlichen Labordiagnostik, 
um evtl.  gezielte Alternativen aus der biolo-
gischen Krebstherapie einzuleiten.

Durch das klare Erkennen des bestehenden 
Ist-Standes Ihrer Gesundheitssituation vor 
Beginn einer Behandlung, regelmäßige 
Kontrolluntersuchungen zur Überprüfung 
der Wirksamkeit während der Therapiezeit 
und ebenso zum Behandlungsabschluss 
können die erzielten Ergebnisse der Thera-
pie klar sichtbar gemacht werden. Bleiben 
Sie gesund…

http://www.sanovida.de

